
UNABHÄNGIGE LOKALZEITUNG  FÜR BENSHEIM MIT STADTTEILEN, LORSCH UND EINHAUSEN

Neues von einst
Umtriebige Saisoneröff-
nung beim Freilichtlabor 
Lauresham... Seite 4

Schlimmes vom Grün
Das Eschentriebsterben 
setzt der Baumart zuse-
hends zu... Seite 5

Gutes zur Besserung
Zwei Flames-Spielerinnen 
bei Final Four im Verletz-
zungspech... Seite 17

Ausgabe KW 11  ·  29. JahrgangSamstag, 15. März 2025

Ihr Partner in Sachen 
Fahrrad und E-Bike

Heppenheimer Straße 9 | 64653 Lorsch | Tel. 06251 7055657
E-Mail: info@odenwaldbike.de | www.odenwaldbike.de

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Es gibt viele 
Gründe, warum 
Sie mit Ihrem 
Schmuck zu 
uns kommen 
sollten.

G O L D A N -  &  V E R K A U F

Lassen Sie sich von uns überzeugen!
Reparaturservice | Gravuren

Batteriewechsel | Uhrenservice 
Sonderanfertigungen

JUBILÄUM 25 JAHRE:
25% auf das gesamte Sortiment!

 seriös      kompetent      fachmännisch

Heppenheim Bensheim

25 %
auf Trauringe

Rodensteinstr. 2 | gegenüber der Targo-Bank
64625 Bensheim | Tel. 06251/9762171

ÖffnungszeiTen: MonTag - fReiTag 10 - 18 uhR, saMsTag 10 - 13 uhR

Hausbesuche sind nach vorheriger Terminabsprache möglich!
Mobil 0176 / 80 08 23 79

Ludwigstr. 4 | 64646 heppenheim
Tel. 06252/6040278

Darmstädter Straße 174 
(bei Optik Wendel)

Bensheim-Auerbach 
Telefon: 0 62 51 / 7 64 30

Goldankauf:
Wir kaufen

Altgold • Zahngold • Bruchgold • Goldmünzen
Markenuhren • Silbermünzen und Besteck

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.

Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

AUTOHAUS KLÜGL
POCO • NORMA • XXXL
PENNY • SEGMÜLLER
DM-DROGERIE

Spaß beim Feilschen 
40 Stände beim Basar für Kindersachen in Einhausen

Einhausen (mic). Die Arbeitsgemeinschaft „Familie im Blick“ hatte am Sonntag, 9. März, wie-
der zum Basar für Kindersachen in die Einhäuser Mehrzweckhalle eingeladen. An insgesamt 40 
Ständen konnten die zahlreichen Besucherinnen und Besucher schauen und feilschen. Neben 
Kleidung waren diesmal viele Spiele und Spielsachen auf den Tischen zu sehen. Der Erlös der 
Veranstaltung geht erneut an das Frauenhaus Bergstraße. Eine Vorläufige Bilanz hat ergeben, 
dass man einen Spendenbeitrag von etwa 700 Euro wird übergeben können. Verantwortlich für 
die Organisation waren maßgeblich Susanne Boor und Vanessa Kreitner. Die nächsten Veran-
staltungen der Arbeitsgruppe stehen bereits fest: der Ladies-Flohmarkt findet an gleicher Stelle 
am 10. Mai, der nächste Kindersachen-Basar am 22. September statt.  Foto: Burmeister
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Zentrale am Krankenhaus in Heppenheim; 116117
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 0 
Uhr, Samstag, Sonntag und an den Feiertagen von 8 bis 0 Uhr.
Zahnärztlicher Notdienst
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt tag- und zeitgenau über die kosten-
pflichtige Servicenummer (01805) 607011.
Tierärztlicher Notdienst
Den für Sie zuständigen tierärztlichen Notdienst erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt. Fachtierarzt-
praxis Bergstraße, Heppenheim, (06252) 76866 (Notfälle nach telefonischer Vorankündigung am Wo-
chenende und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr)
Apotheken Notdienst
15./16. März: Stadt-Apotheke, Darmstädter Straße 32, Zwingenberg, (06251) 73021
16./17. März: Florian-Apotheke, Nibelungenstraße 707, Lautertal, (06254) 942194
17./18. März: Apotheke im Rewe, Tiergartenstraße 5, Heppenheim, (06252) 9655033
18./19. März: Weststadt-Apotheke, Mozartstraße 28, Heppenheim, (06252) 993660
19./20. März: Livus-Apotheke, Berliner Ring 151, Bensheim, (06251) 9888477
20./21. März: Konrad-Apotheke, Rodauer Straße 37, Alsbach-Hähnlein, (06257) 3402
21./22. März: Hirsch-Apotheke, Kaiser-Wilhelm-Platz 8, Lorsch, (06251) 52295 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Neuer Pächter
Versammlung der Jagdgenossen
Auerbach (red). Die Jagd-
genossenschaft Auerbach 
veranstaltete laut einer Mit-
teilung an die Presse am Mon-
tag, 10. März, ihre Genossen-
schaftsversammlung im Lokal 
„Blauer Aff“. 
Breiten Raum im Jahresbe-
richt von Jagdvorsteher Hans 
Seibert hätten die Auswir-
kungen der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) ab 16. Juli 
2024 auf das Jagdjahr 2024/25 
eingenommen. Während sich 
die Jäger strickt an die behörd-
lichen Auflagen hätten halten 
müssen, sei bei der breiten 
Öffentlichkeit kaum Bewusst-
sein hinsichtlich der Gefahren 
für  Mensch und Tier zu erken-
nen gewesen. „Auflagen zum 
Verhalten im Wald wurden 
von Spaziergängern, Joggern 
und insbesondere Hundehal-
tern entweder ignoriert oder 
als nicht bekannt abgetan“, so 
die Jagdgenossenschaft. Hier 
werde ein besonderes Defizit 
bezüglich einer allgemeinen 
verbindlichen Formel für die 
Wahrnehmung „Amtlicher 
Bekanntmachungen“ erkenn-
bar. Dies berge ein hohes 
Konfliktpotenzial zwischen 
einsichtigen und uneinsichti-
gen Nutzern des Waldes.
Auch für Jagdpächter Andreas 
Schittenhelm sei das vergan-
gene Jagdjahr alles andere als 
positiv verlaufen. „Aktuell ist 
die Jagd im Revier sehr ein-
geschränkt. Das sei der Ge-
samtsituation nicht dienlich“, 
heißt es in der Meldung. Im 
seinem Revier gebe es so viele 
Wildschweine wie selten zu-
vor. Durch Bejagung wäre das 
Infektionsgeschehen sicher 

am besten einzudämmen. 
Der vom Gesetzgeber vor-
geschriebene Abschuss habe 
ab Ende des Jagdverbots im 
Juli vollständig erfüllt werden 
können. Zur Stecke gebracht 
habe man elf Rehe, davon 
zwei Fallwild, zwei Schwarz-
wild, zwei Füchse, zwei 
Waschbären und vier Nutrias. 
Jagdliche Unterstützung fand 
Andreas Schittenhelm durch 
Klaus Speiser, Horst Bütow 
und Axel Seibert.  
Als neue Kassenprüfer wur-
den die Jagdgenossen Chris-
tian Gölz und Helmut Stein-
bacher für die nächsten zwei 
Jahre gewählt. Im Vorjahr 
hatte Horst Bütow aus Alters-
gründen seine Funktion als 
Jagdpächter aufgegeben. Jetzt 
stand mit Klaus Speiser ein 
Nachfolger zur Wahl an. „Da 
Speiser in den letzten Jahren 
bereits die Jagdpächter sehr 
engagiert unterstützt hatte, 
war er der Jagdversammlung 
bereits gut bekannt. In der not-
wendigen Wahl wurde Klaus 
Speiser daher einstimmig als 
zweiter Jagdpächter neben 
Andreas Schittenhelm bis 2028 
gewählt“, erklärt die Genossen-
schaft.
Bei der Beschlussfassung zur 
Verwendung des Jagdpacht-
erlöses blieb es bei der Zu-
wendung an ältere Jagdge-
nossinnen und Jagdgenossen 
über die AWO Auerbach, für 
die bei der Seniorenkerb im 
Oktober 450 Euro ausgeschüt-
tet werden. „Der IAV werden 
ebenfalls bei besonderem Be-
darf entsprechende Geldmit-
tel zur Verfügung gestellt“, teilt 
die Jagdgenossenschaft mit. 

Hessen ist Favorit
Deutsche Polizeimeisterschaft im Handball der Frauen

Bensheim (red). Von Mon-
tag bis Mittwoch, 10. bis 
13. März, fand in der West-
stadthalle in Bensheim die 
13. Auflage der Deutschen 
Polizeimeisterschaften im 
Handball der Frauen statt. 
Die Veranstaltung wird tra-
ditionell vom Bundesland 
des amtierenden Deutschen 
Polizeimeisters ausgerichtet. 
Wie das hessische Innenmi-
nisterium berichtet, konnte 
sich Hessen 2022 zum vierten 
Mal in Folge den deutschen 

Polizeimeistertitel sichern 
und war somit erneut als 
Ausrichter dieser Meister-
schaft nominiert. Das Team 
Hessen galt als Titelverteidi-
ger auch in diesem Jahr wie-
der als einer der Favoriten. 
Die Handballerinnen spielen 
ausnahmslos höherklassig, 
teils auf Bundesliganiveau. 
Insgesamt konnten sich acht 
Bundesländer für die End-
runde der Deutschen Poli-
zeimeisterschaft qualifizie-
ren. Neben Hessen spielten 

Berlin, Niedersachsen und 
Baden-Württemberg in der 
Gruppe A. In der Gruppe B 
standen sich Schleswig-Hol-
stein, Nordrhein-Westfalen, 
Hamburg und Sachsen-An-
halt gegenüber. Am Mitt-
woch, 12. März, erreichte die 
hessische Mannschaft durch 
einen 30:14-Sieg im Halbfi-
nale gegen Sachsen-Anhalt 
das Endspiel. Das Finalspiel 
fand nach Redaktionsschluss 
am Donnerstag, 13. März, 
statt. 

Die hessische Polizei-Handballmannschaft der Frauen freut sich über den Sieg im Halbfinale 
der Polizeimeisterschaften. Das Finalspiel fand nach Redaktionsschluss statt.  haza-foto

Kirchen besuchen
Frühjahrspilgern in Bensheim
Bensheim (red). Die evange-
lische Nachbarschaft Bens-
heim lädt alle Interessier-
ten für Samstag, 31. Mai, zu 
einem Frühjahrspilgern ein. 
„Ziele sind einige Gottes-
häuser des Nachbarschafts-
raums, der aus den Kir-
chengemeinden Auerbach, 
Gronau-Zell, Schönberg-
Wilmshausen sowie der Mi-
chaelsgemeinde Bensheim 
und der Stephanusgemeinde 
Bensheim besteht“, erklärt 
das Evangelische Dekanat 
Bergstraße in einer Mittei-
lung an die Presse. Ziele bei 
der Tour in diesem Frühjahr 
sind die Kirchen in Gronau 
(St. Anna), Schönberg (Ma-
rienkirche), Auerbach (Berg-

kirche) sowie die Micha-
elskirche in Bensheim. Die 
Wegstrecke ist 13 Kilometer 
lang; der Abmarsch erfolgt 
um 9 Uhr an der St.-Anna-
Kirche in Gronau. Die Teil-
nehmenden werden darum 
gebeten, für Verpflegung und 
Getränke selbst zu sorgen. 
Im Herbst führt der zweite 
Teil dieses Pilgerwegs durch 
den evangelischen Nachbar-
schaftsraum Bensheim dann 
von der Stephanusgemeinde 
über St. Georg, St. Crescens 
und Zell nach Gronau. Termin 
dafür ist Samstag, 25. Oktober.
Anmeldung und weitere 
Infos: Pfarrer Oliver Mattes 
(06251) 63243, oliver.mat-
tes@ekhn.de

Blumige Klänge
Vokalensemble „Octavia“ konzertiert
Lorsch (red). Zum Ab-
schluss des Lorscher 
Pfingstrosenfests 2025 gas-
tiert im Gotteshaus der 
evangelischen Kirchen-
gemeinde Lorsch auf dem 
Wingertsberg am Sonntag, 
11. Mai, ab 17 Uhr das Vo-

kalensemble „Octavia“. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten, erklärt das 
Evangelische Dekanat Berg-
straße in einer Mitteilung an 
die Presse. „Die acht Frauen 
des Darmstädter Vokalen-
sembles ,Octavia‘ sind seit 

Jahren für ihren klangvollen, 
mehrstimmigen und an-
spruchsvollem Chorgesang 
bekannt“, heißt es in der 
Meldung. „Sie intonieren 
geistliche Musik, aber auch 
ausgewählte Liebeslieder 
und Volkslieder.“



15. März 2025 3

Römerstr. 16 - Lorsch - Telefon 0 62 51 / 5 75 11
www.optik-siekmann.de

Wir sind dabei

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

am 16. März 2025

von 13 - 18 Uhr

Starke 

Angebote
zum

SaisonstartAttraktive

Rabatte
auf
Ray-Ban
und andere 

Marken

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Werben an der Tür
Mitglieder des DRK sind in Bensheim unterwegs

Bensheim (red). Damit die Rotkreuzarbeit vor Ort gesichert werden kann, wirbt der DRK-
Kreisverband Bergstraße in Bensheim um neue Fördermitglieder. „Noch bis Samstag, 5. April, 
werden diese DRK-Beauftragten im Rahmen einer Haustürwerbung in der Stadt und den neun 
Stadtteilen unterwegs sein“, berichtet der DRK-Kreisverband in einer Mitteilung an die Presse. 
Weitere Infos: DRK-Kreisverband, marcus.wooden@drk-hp.de, (06252) 700424  Foto: DRK

Der Schneemann  
brennt bald
Lorsch (red). Am Sonntag, 
16. März, wird in der Lor-
scher Innenstadt von 13 bis 
18 Uhr nach alter Tradition 
der Schneemann verbrannt. 
„Gegen 15.15 Uhr macht sich 
der von Stefan Straub gestal-
tete Winterbote auf den Weg 
durch die Römerstraße zur 
Torhalle. Begleitet werden 
seine letzten Schritte vom 
Spielmannszug der Freiwil-
ligen Feuerwehr“, erklärt die 
Entwicklungsgesellschaft 
Lorsch mbH in einer Mit-
teilung an die Presse. „Auf 
dem Benediktinerplatz wird 
der Mann der Kälte dann vor 
den Augen vieler Zuschaue-
rinnen und Zuschauer in 
Flammen aufgehen.“ Auch 
im Lorscher Einzelhandel 
heißt es an diesem Sonntag 
„Winter ade“. Die Geschäf-
te öffnen ihre Türen von 13 
bis 18 Uhr. Für zusätzliche 
Unterhaltung in der Innen-
stadt sorgen Minigolfbah-
nen entlang der Einkaufs-
straße, ein XXL-Tischkicker, 
eine Eisstockbahn und ein 
Airhockeytisch. Das Karus-
sell Schneider sorgt für das 
passende Süßwarenangebot. 
Der Kindergarten Villa Kun-
terbunt öffnet von 14.30 bis 
17 Uhr seine Pforten zum 
„Tag der offenen Tür“ mit 
Muffins und Mitmachaktio-
nen. Die Römerstraße wird 
zum Treffpunkt für Auto-
begeisterte. Das Autohaus 
Schmitt präsentiert in einer 
Ausstellung die neuesten 
Mitsubishi-Modelle. E-Bikes 
können bei der Ausstellung 
von Odenwaldbike in Augen-
schein genommen werden.

Beste Balladen
Gesang zum Welttag der Poesie 
Lorsch (red). Die Stadt 
Lorsch feiert laut einer Mit-
teilung an die Presse den 
Welttag der Poesie am Frei-
tag, 21. März. Das Kultur- 
und Tourismusbüro der Stadt 
Lorsch lädt zu einer litera-
rischen Darbietung ein. Um 
19 Uhr öffnen sich die Türen 
des Paul-Schnitzer-Saals für 
einen Abend mit Balladen, 
vorgetragen von Ursula und 

Elmar Ullrich, die alte und 
neue Werke präsentieren 
werden. Im Mittelpunkt des 
diesjährigen Abends stehen 
klassische Balladen, darunter 
die Werke von Goethe, Schil-
ler, Uhland und Fontane. 
Hinzu kommen Werke von 
Dichtern wie Erich Kästner, 
Robert Gernhardt und zeit-
genössische Autoren, deren 
Werke weniger bekannt sind.



15. März 2025  4

Rufen Sie gleich an unter

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

An Ostern – das Gelbe vom Ei!
Anzeigenschluss ist am Dienstag, 
den 8. April 2025, um 12 Uhr.

Sichern Sie sich Ihr 
Anzeigen format in unserer 
Osterausgabe am 12. April 2025!

Denken Sie 
jetzt an Ihre 
Ostergrüße!

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motorrä-
der, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, auch 
ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordentli-
chen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche zu 
absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungspor-
tal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprechpartner 
ohne Zwischenhändler.

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Produkte aus Behinderten-Werkstätten

|  www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern: Tel.: (0 24 04) 98 66 26

Säen, Backen, Pflügen
Frühlingsfest mit Feldtag im Freilichtlabor Lauresham 
Lorsch (gp). Am Sonntag, 9. 
März, hatte das Freilichtla-
bor Lauresham zur Saison-
eröffnung mit einem Früh-
lingsfest mit Feldtag auf das 
mittelalterliche Gelände ein-
geladen. Unter der Leitung 
von Claus Kropp konnten 
die Gäste etwa beim Acker-
bau und bei Gerätevorfüh-
rungen zusehen sowie an 
Wagenfahrten teilnehmen. 
Ein besonderes Highlight 
war auch in diesem Jahr 
wieder das Ziegengespann 
von Ludwig Bär – die kleinen 
Gäste konnten damit in ei-
nem Holzwagen interessan-
te Rundfahrten genießen.
Mehrere Gespanne mit 
Graurindern und Pferden 
pflügten und eggten den 
Wölbacker, um ihn für die 
Aussaat vorzubereiten. 
Pflugexperte Thomas Lang 
gab dabei Einblicke in die 
technische Entwicklung von 
Pflügen von der Eisenzeit bis 
in die Moderne.
Die Living-History-Gruppe 
„Familia Carolina“ zeigte die 

Verarbeitung von Wolle, von 
der Schnur bis zur Weiter-
verarbeitung zu gewebten 
Stoffen mit anschließender 
Färbung. Die Gruppe „Spinn-
weben“ präsentierte die 
Wollverarbeitung des 20. und 
21. Jahrhunderts. 
Die Besuchenden konnten 

sich außerdem über das Ma-
len von Getreidekörnern, 
das Kneten eines Hefeteigs 
und das Handwerk des Brot-
backens informieren. Auch 
die Kunst des Knüpfens von 
Fischernetzen konnte am Fi-
scherhaus bestaunt und er-
lernt werden.

Beim Frühlingsfest in Lauresham konnten die Besucherinnen 
und Besucher unter anderem einem Gespann von Graurin-
dern beim Pflügen zuschauen.  Foto: Pfirsching
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Spezial

Die Esche steht unter Druck
Ein Pilz macht dem Laubbaum in Europa schwer zu schaffen

Eine vom Pilz „Hymenoscyphus 
fraxineus“ befallene Esche.  

Die Erkrankung zeigt sich  
an den kahlen Ästen  
in der Baumkrone.

Foto: NW-FVA

(ps). Die Esche ist einer der prägenden Laubbäume Europas. Mit einer Höhe 
von bis zu 40 Metern zählt sie dort zu den höchsten Baumarten. Die Verbrei-
tungszone reicht von Spanien im Westen über Italien, der Türkei und den nörd-
lichen Iran im Süden bis weit ins europäische Russland im Osten. Die skandi-
navischen Länder bilden die nördliche Verbreitungsgrenze. Neben Eiche und 
Buche ist die Esche eine der am weitesten verbreiteten Laubbaumarten in 
Mitteleuropa. Das harte Holz der Esche wird unter anderem für die Herstel-
lung von Möbeln oder Parkettböden verwendet. Aber auch kulturgeschichtlich 
spielt der Laubbaum eine Rolle, etwa in der nordisch-germanischen Mytho-
logie. Die Esche „Yggdrasil“ ist darin der Weltenbaum, die den gesamten Kos-
mos verkörpert. Während ihre Wurzeln bis in die Unterwelt reichen, erstrecken 
sich die Äste sich über den gesamten Himmel. Wenn sie erbebt, kündigt dies 
„Ragnarök“, das Weltende an. 
Die Verbreitung der Esche in Mitteleuropa war in den vergangenen Jahrhun-
derten stark von der Nutzung durch den Menschen abhängig. Seit einigen 
Jahrzehnten macht dem charakteristischen Laubbaum jedoch der Pilz „Hyme-
noscyphus fraxineus“ oder „Falsches Weißes Stängelbecherchen“ zu schaf-
fen, der die Ursache für das Eschentriebsterben (ETS) darstellt. Ursprünglich 
in Ostasien beheimatet, wo er die Mandschurische Esche befiel, wurde der 
parasitäre Pilz laut der Nordwestdeutschen Forstlichen Versuchsanstalt erst-
mals 2002 in Deutschland beobachtet, wo er sich seit seitdem rasant verbreitet 
hat. Bereits in den 1990er-Jahren wurde der Pilz in Polen und den baltischen 
Staaten beobachtet.
Der Pilz befällt zunächst die Blätter und versursacht bräunliche nekrotische 
Flecken an der Mittelrippe. Von den Blättern aber breitet sich der Pilz weiter 
auf die Triebe aus, an der Rinde werden gelblich-ockerfarbene oder rostrote 
Flecken sichtbar, schließlich verursacht er Stamm- und Wurzelnekrosen, die 
zum Absterben des Baumes führen. Vielerorts sind die infolge des Pilzbefalls 
schütteren Baumkronen der Esche mit ihren kahlen Ästen sichtbares Zeichen 
des ETS. 
Anders als der ursprüngliche Wirtsbaum, haben die europäischen Eschen-Ar-
ten, so darunter die hauptsächlich in Deutschland verbreitete Gemeine Esche 
– keine Abwehrmechanismen gegen diesen Pilz entwickelt. Die Folgen sind 
verheerend. Wie die Tagesschau berichtet, gibt es mittlerweile kaum noch 
einen Baum hierzulande, der nicht von dem Pilz befallen ist. „In Hessen wird 
man sich künftig von der Baumart Esche weitgehend verabschieden müssen“, 
erklärte das Landwirtschaftliche Wochenblatt, früher auch als „Hessenbauer“ 
bekannt, im Jahr 2017. In Hessen wurde der Pilz zum ersten Mal im Oktober 
2008 in Wehretal im Werra-Meißner-Kreis beobachtet, erklärt Hessen-Forst 
auf Anfrage. In Südhessen beobachtete man das Eschentriebsterben erstmals 
im September 2009 durch das Forstamt Ober-Ramstadt, in Bensheim im Jahr 
2012. 
Habe man ganz am Anfang noch versucht, die Verbreitung des Pilzes durch 

die Entfernung erkrankter Bäume zu unterbinden, setze man mittlerweile auf 
Naturverjüngung. Diese soll laut Hesse-Forst natürliche Anpassungsprozes-
se ermöglichen. Neue Pflanzungen des Baums mit häufig anfälligen und teils 
auch schon infizierten Baumschulpflanzen empfiehlt Hessen-Forst dagegen 
nicht mehr. „Die Erkrankung kann aktuell nicht bekämpft werden, da es keine 
zugelassenen Pflanzenschutzmittel gibt und der Erreger über die Luft weit 
verbreitet wird.“ 
Einfluss auf das ETS hat auch der Klimawandel, da dessen Auswirkungen die 
Esche zusätzlich schwächen, so Hessen-Forst. Da aber auch der ETS-Erreger 
kühle- und feuchteliebend ist, haben die Dürre- und Hitzejahre ab 2018 der 
Esche sogar etwas Erholung verschafft, gesunden konnten sie jedoch nicht. 
Der Verlust der Esche wäre sowohl aus ökologischer wie ökonomischer Per-
spektive schwerwiegend, betont die Behörde. So seien 50 heimische Arten 
wirbelloser Tiere unmittelbar an die Esche gebunden. Mit fortschreitendem 
Schadverlauf dringen Fäulepilze, aber auch Insekten in das Holz ein und 
schränken die Verwendung als Nutzholz stark ein.
Betroffen seien vor allem feuchte Standorte, während trockene Standorte von 
dem ETS hervorrufenden Pilz weniger stark befallen sind. „Sie kann sich auch 
noch verjüngen und es gibt einen 
Anteil weniger anfälliger Indivi-
duen“, erklärt die Behörde. 
Zum Erhalt der Esche als 
Forstbaum sollten jedoch 
möglichst viele Individu-
en und Bestände – auch 
erkrankte – erhalten wer-
den, bis weniger anfälliges 
Pflanz- und Saatgut durch züch-
terische Maßnahmen oder auch 
im Zuge der Naturverjüngung zur 
Verfügung stehe. Trotz aller Folgen 
des ETS ist die Gemeine Esche laut 
Hessen-Forst im Land nicht vom Aus-
sterben bedroht.



Wir beraten Sie in allen Fragen „rund ums Haus“.

Für Terrassen- und  
Gartengestaltung

Schillerstraße 78 
64625 Bensheim 
Tel.: 06251 / 25 69

Betonplatten • Blumenkübel
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u.v.m.

Besuchen Sie uns. Täglich geöffnet: 
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Für besten Boden
Vorteile von Kompost im Frühjahr

Biebesheim (red). Der Frühling steht vor der Tür. Jetzt ist die ideale Zeit, um im Gar-
ten aktiv zu werden und die Anwendung von Kompost bietet zahlreiche Vorteile, weiß 
die Kompostierungsanlage Brunnenhof in Biebesheim, Außerhalb 15. Kompost ist ein 
natürlicher Dünger, der aus zersetzten organischen Materialien wie Küchenabfällen, 
Gartenabfällen und Laub besteht. Seine Verwendung im Frühjahr fördert das gesunde 
Wachstum von Pflanzen und verbessert die Bodenqualität.
Ein wesentlicher Vorteil von Kompost ist die Verbesserung der Bodenstruktur. Er er-
höht die Fähigkeit des Bodens, Wasser zu speichern, was besonders in trockenen Pe-
rioden von Vorteil ist. Zudem fördert Kompost die Belüftung des Bodens, was das Wur-
zelwachstum unterstützt, und die Nährstoffaufnahme der Pflanzen verbessert.
Darüber hinaus enthält Kompost eine Vielzahl von Nährstoffen, die für das Wachstum 
von Pflanzen unerlässlich sind. Diese Nährstoffe werden langsam freigesetzt, was eine 
nachhaltige Versorgung der Pflanzen über die gesamte Wachstumsperiode gewähr-
leistet. Zudem trägt die Anwendung von Kompost zur Förderung der biologischen Viel-
falt im Boden bei, indem nützliche Mikroorganismen und Regenwürmer angezogen 
werden.
Insgesamt ist die Anwendung von Kompost im Frühjahr eine umweltfreundliche und 
effektive Methode, um die Gesundheit und Fruchtbarkeit des heimischen Gartens zu 
steigern.

Klein ganz groß
Wie Gärten Oasen werden

(akz-o). Größe ist nicht alles – auch kleine Gärten lassen sich 
mit ein paar Tipps zur traumhaften Oase gestalten. Planung 
ist dabei gerade bei wenigen Quadratmetern wichtig, um vor-
handenen Platz optimal zu nutzen und optische Highlights zu 
setzen.
Soll es ein Kinderparadies mit Spielfläche und ungiftigen 
Pflanzen werden? Wird ein Gemüsebeet für die Zucht eige-
ner Tomaten und eine Kräuter-Ecke gewünscht? Oder soll das 
eigene Grün möglichst pflegeleicht sein? Wer genaue Vor-
stellungen hat, kann diese in einer Skizze festhalten. Gibt es 
vorhandene Bäume und Pflanzen, die in das Wunschbild pas-
sen? Was muss weichen?

Vielfalt erzeugt Spannung

Viele kleine Hingucker bringen Spannung: Hier eine Spielflä-
che, dort ein überdachter Sitzplatz mit Staudenbeeten, eine 
Pergola neben dem leise plätschernden Quellstein. Wenn 
das Auge auf immer wieder neue Entdeckungen stößt, wirkt 
die Fläche abwechslungsreicher und größer. Auch Unterglie-
derungen durch hohe Gräser, eine kleine Naturmauer oder 
Rankwände mit Clematis oder Wildem Wein setzen attraktive 
Akzente. Oder wie wäre es mit einem Formgehölz wie Buchs-
baum, Eibe oder Hainbuche, die mit ihrer Form echte Hingu-
cker im Garten sind.
Das Auge erfreut sich auch an Höhenunterschieden. Mal eine 
Hangböschung mit hübschem Kugel-Ahorn, ein paar Meter 
entfernt vielleicht ein erhöhter Miniatur-Naturstein-Garten 
oder eine Treppe, die zum Teich führt. Bei aller Vielfalt sind 
verbindende Elemente wichtig. So empfiehlt sich die Konzen-
tration auf wenige ausgewählte Materialien für Bodenbelag 
und Steinplatten für Gartenwege, um den harmonischen Zu-
sammenhang zu wahren.

Den Blick weiten

Von Sträuchern umsäumte Sichtachsen, zum Beispiel auf ei-
nen idyllischen Springbrunnen, schaffen Tiefe. Geschwunge-
ne Pfade entlang an Rosenstöcken oder einem Hochbeet las-
sen die vorhandene Fläche größer erscheinen. Liegen neben 
dem eigenen Grundstück ein Park oder eine Wiese mit Blick 
auf den nahe gelegenen Wald? Dann sollte diese Weite mit  
eingeplant und der Garten an einer Stelle für diese Perspek-
tive geöffnet werden. Mit hellem Blattwerk, beispielsweise 
des Japanischen Gold-Ahorns, lässt sich zudem in 
dunkle Ecken Licht und damit eine 
optische Tiefenwirkung zaubern.

Aus langweiligen 
Gärten lassen sich 

mit einem guten 
Plan spektakuläre 

Oasen der Erholung 
zaubern. 



Energie sparen –
Klima schützen.

Ihr kompetenter Heizungs-Fachhändler 
berät Sie gerne.
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Neue Vitalität
Lebenskraft für altes Gehölz

Üppiger 
Austrieb, 

Blüten- 
und Frucht-

ansatz und die 
Gesundheit schöner 

alter Bäume lassen sich mit biologi-
schen Vitalkuren stärken.  Foto: djd

(djd). Große alte Bäume vermitteln ein Gefühl der Sicherheit 
und Dauerhaftigkeit, stehen sie doch oft schon Jahrzehnte 
oder Jahrhunderte lang an ihrem Standort. Doch der Klima-
wandel, die Kapriolen der Witterung und weitere Umwelt-
einflüsse können den Methusalems unter den Pflanzen zu 
schaffen machen. Typische Zeichen von Schwäche sind bei-
spielsweise zu später und spärlicher Blattaustrieb oder zu 
früh einsetzende Laubverfärbung. Beobachtet man solche 
Symptome an den Bäumen im eigenen Garten, dann wird 
es Zeit zu handeln. Denn geschwächte Pflanzen werden an-
fälliger für den Befall mit Schädlingen, Pilzen und anderen 
Baumkrankheiten. Schlimmstenfalls kann das Absterben die 
Folge sein.
Geringe Niederschläge wirken sich auf größere Bäume nicht 
unmittelbar aus, da ihre Wurzeln tief reichen. Eine dauer-
hafte Unterversorgung mit Wasser ist aber zu vermeiden. 
Eine ausreichende, gut dosierte Bewässerung muss daher 
sichergestellt werden. Hierzu eignen sich bei kleineren Bäu-
men auch die Bewässerungsbeutel, die man häufiger in öf-
fentlichen Parkanlagen sieht. Zusätzliche Lebenskraft und 
mehr Widerstandsfähigkeit gegen Baumkrankheiten geben 
zudem biologische Vitalkuren. Die biologisch wirksamen, 
natürlichen Inhaltsstoffe verbessern das Bodenleben und 
fördern das Wurzelwachstum und die sogenannten Mykor-
rhiza – das sind symbiotisch mit den Wurzeln verbundene 
Pilze. Die Präparate können nicht nur auf den Boden, son-
dern auch auf die verholzten Teile des Baums aufgebracht 
werden, wo sie direkt aufgenommen werden und Spross- 
und Blattwachstum sowie Knospen-, Blüten- und Fruchtan-
satz stärken.
Der Aufwand für den Erhalt alter Bäume lohnt sich, denn 
laut Studien der TU Dresden sind die Umweltleistungen von 
„Methusalem-Bäumen“ enorm. Um ebenso viel Luft zu fil-
tern, Schatten zu spenden, zu kühlen und Kohlendioxid zu 
speichern wie ein jahrhundertealter Baumriese, müssten 
400 Jungbäume gesetzt werden. Doch auch Bäume, die 
seit ein paar Jahrzehnten im Garten oder im Park stehen, 
leisten bereits einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung einer 
gesunden, lebenswerten Umwelt - der Erhalt ist vor diesem 
Hintergrund einer Neuanpflanzung vorzu-

ziehen, wo immer 
dies möglich 

ist.

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!
 www.plegge-medien.de
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Mit Spaß  
Gitarre lernen,  

Profi Adrian hilft weiter.
Tel.: 0178 - 74 86 11 0

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Konferenzen sollen Ziele festlegen
Kreis Bergstraße stellt Ergebnisse einer Umfrage zum Thema Bildung vor
Kreis Bergstraße (mic). Am 
Dienstag, 11. März, hatte 
Landrat Christian Engelhardt 
gemeinsam mit Vertreterin-
nen von Kreis-Volkshoch-
schule, staatlichem Schulamt 
sowie den Bildungskoordina-
torinnen des Kreises zu einem 
Pressegespräch eingeladen. 
Vorgestellt wurde das Ergeb-
nis einer nicht repräsentativen 
Umfrage zum Thema Bildung 
und deren Angeboten im Kreis 
Bergstraße. An der Online-Be-
fragung teilgenommen hatten 
1080 Personen – etwa ein Drit-
tel hiervon waren Schülerin-
nen und Schüler.
Thema war aber auch das Pro-
jekt „Bergsträßer Bildungs-
kommune“, dessen Ziel es ist, 
den Kreis zu einem attrakti-
veren Bildungsstandort zu 
entwickeln und lebenslanges 
Lernen für jung und alt zu er-
möglichen. „Bildung ist unsere 
wichtigste Ressource“, sagte 
Landrat Engelhardt zu Beginn 
des Gesprächs. Bildung habe 
nicht nur einen gesellschaftli-
chen Wert an sich, sondern sei 
auch ein Schlüssel für Chan-
cengleichheit. 
Zehn Monate standen die 
Fragen online. Diese rich-
teten sich zum einen an Er-
wachsene und zum anderen 
an Kinder ab elf Jahren sowie 
Jugendliche bis zu 19 Jahren. 
Von Schülerseite hätten vor al-
lem Gymnasiasten mit einem 
hohen Anteil an der Befragung 
teilgenommen.
Auf die Frage „welches Schul-
fach würdest du gerne ein-
führen?“ wurde am häufigsten 
die Themenbereiche Digita-
lisierung und KI genannt. In 
einem freien Textfeld konnten 
die Schüler eintragen, welches 
Schulfach sie darüber hin-

aus gerne einführen würden. 
Mit großem Abstand auf Platz 
Eins lag hier „Alles rund um 
den Alltag“. Dazu gehört bei-
spielsweise der Umgang mit 
Geld, mit Verträgen oder Ver-
sicherungen oder das Schlie-
ßend von Mietverträgen. Auf 
die Frage, was oder wer den 
Jugendlichen bei der Berufs-
orientierung geholfen habe, 
dominierte eine Antwort: die 
Teilnahme an einem Prakti-
kum. Dies decke sich mit ver-
gleichbaren Studien und sei 
seit längerer Zeit unverändert, 
wie Cornelia von Poser von 
der Pressestelle des Kreises 
erklärte. Dazu gehören auch 
Formate wie etwa der „Girls“- 
oder der „Boys Day“. Darüber 
hinaus habe den Schülern 
die Familie geholfen, sich den 
Traumberuf auszuwählen.
Der Fragebogen der Erwach-
senen beinhaltete ähnliche 
Schwerpunktthemen. Die 
Mehrzahl der Umfrageteilneh-
merinnen und -teilnehmer 

ist erwerbstätig, zwischen 30 
und 59 Jahre alt und kommt 
aus der Region Bergstraße. Die 
wichtigsten Herausforderun-
gen und Anforderungen, auf 
die Bildung die Gesellschaft 
vorbereiten muss, sind laut 
den Bergsträßerinnen und 
Bergsträßern die politische 
Spaltung, der gesellschaftliche 
Zusammenhalt, die Fachkräf-
tesicherung und das Thema 
Digitalisierung. Bei der Frage 
nach wünschenswerten Bil-
dungsangeboten waren die 
von den Erwachsenen am 
häufigsten genannten Berei-
che Begegnungsmöglichkei-
ten mit Menschen, etwa auch 
aus anderen Kulturen sowie 
Kurse zu alltäglichen Kompe-
tenzen wie etwa der Umgang 
mit Geld, Versicherungen und 
– sehr oft genannt – die Steuer-
erklärung. 
Besonderes Lob gab es von den 
Befragten für das Bildungs-
angebot der Kreis-Volkshoch-
schule. Darüber freute sich 

vor allem deren Leiterin, Ivona 
Cisarz. Es habe schon seinen 
Grund, warum die VHS seit 
Jahren in ihrem Angebot auf 
die Säulen Gesellschaft, Kul-
tur, Sprachen und Beruf setze. 
„Vieles wird bei uns schon ab-
gebildet, aber wir müssen bei 
anderen Sachen noch präsen-
ter werden. Und wir wollen 
auch jüngere Menschen als 
Zielgruppe erreichen“, sagte 
Cisarz. Dazu will die VHS auch 
mehr Themen in Sachen KI 
anbieten. 
Für Susann Hertz, Leiterin 
des staatlichen Schulamts, 
sind die meistern Ergebnisse 
der Umfrage keine Überra-
schung – auch wenn sie nicht 
repräsentativ sei. Auch, dass es 
Eltern wichtig sei, dass ihren 
Kindern in der Schule Werte, 
Respekt und Demokratiefä-
higkeit vermittelt werde. Ka-
rin Weißhaar von der Agentur 
„Neue Wege“ fühlt sich bestä-
tigt was das wichtige Thema 
Praktikum angeht. Sie wies in 
diesem Zusammenhang auf 
die in diesem Sommer wieder 
stattfindenden Praktikumswo-
chen hin.
Neben der Weiterentwicklung 
der Bildungslandschaft im 
Kreis Bergstraße soll bis zum 
Jahr 2027 ein digitales Bil-
dungsportal eingerichtet wer-
den und dann online gehen. 
Ergänzend zum Ergebnis der 
Befragung starten nun auch re-
gionale Bildungskonferenzen. 
Diese finden für die Bergstraße 
am Donnerstag, 27. März, von 
17.45 bis 21 Uhr im Lorscher 
Paul-Schnitzer Saal und für die 
Riedgemeinden am 24. Juni im 
Bürgerhaus Bürstadt zur glei-
chen Zeit statt. Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, 
dabei mitmachen. 

Von links nach rechts: Ivona Cisarz, Daja Janus, Tanja Malko, 
Susann Hartz, Landrat Christian Engelhardt, Corinna Simeth, 
Karin Weißhaar bei der Pressekonferenz zur Bildungsumfrage. 
 Foto: Burmeister 

Niederlage für die TSV
Ersatzgeschwächte D1 verliert gegen Ludwigsburg mit 1:3
Auerbach (red). Mit einem 
dezimierten Kader von nur 
acht Spielerinnen trat die 
erste Damenmannschaft 
(D1) der TSV Auerbach laut 
einer Meldung am Sonntag, 
9. März, gegen den Tabellen-
fünften Barock Volleys MTV 
Ludwigsburg an. „Trotz gro-
ßem Kampfgeist reichte es 
am Ende nicht für Punkte – 
die Gäste entführten mit ei-
nem 1:3 (23:25, 13:25, 25:23, 
23:25) den Sieg aus der AKG 
Halle“, berichtet die TSV.  
Die TSV-Damen fanden zu-
nächst schwer in die Partie. 
Aufschlagfehler und eini-

ge gepfiffene Technikfehler 
führten dazu, dass Ludwigs-
burg früh mit 5:9 in Führung 
ging. Doch Auerbach kämpf-
te sich heran, glich zur Satz-
mitte auf 16:16 aus und hielt 
die Partie bis zum Schluss of-
fen. Am Ende fehlten jedoch 
ein, zwei entscheidende Ak-
tionen, um den Satz für sich 
zu entscheiden.  
Satz Zwei verlief dann aus 
Auerbacher Sicht ernüch-
ternd. Kaum ein Angriff fand 
den Weg ins gegnerische 
Feld, während Ludwigsburg 
konsequent punktete. Zu-
dem fehlte das nötige Spiel-

glück in einigen Aktionen, so 
dass der Durchgang deutlich 
mit 13:25 verloren ging.  
Im dritten Satz stand der 
Block stand stabiler, was der 
Abwehr die Arbeit erleich-
terte. Zudem gelangen einige 
starke Angriffe, sei es durch 
gezielte Blockanschläge oder 
platzierte Schläge ins Feld. 
Die Belohnung: Ein knapper, 
Satzgewinn mit 25:23.
Mit dem Ziel, zumindest 
einen Punkt mitzunehmen, 
startete Auerbach entschlos-
sen in Satz Vier. Auch im 
Aufschlag setzte die TSV nun 
vermehrt Akzente und erziel-

te mehrere Asse. Doch am 
Ende fehlte die Kraft, um den 
Satz ins Ziel zu bringen. Wie-
der war es knapp, doch er-
neut setzte sich Ludwigsburg 
mit 23:25 durch.  
Am Sonntag, 16. März, steht 
das letzte Heimspiel der Sai-
son gegen den TV Villingen 
an. „Bleibt zu hoffen, dass 
sich die angeschlagenen und 
erkrankten Spielerinnen bis 
dahin erholen, um vor hei-
mischem Publikum noch 
einmal auflaufen zu können“, 
so der Verein. Der Saisonab-
schluss folgt Ende März in 
Ulm.  
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HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

BSV Sachsen Zwickau
Samstag, 15. März 2025 - 18:00 Uhr
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Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Neujahrsempfang des DRK 
Zahlreiche Gäste aus Politik und Ehrenamt im Rex

Kreis Bergstraße (red). 
Der Einladung zum tradi-
tionellen Jahresempfang des 
Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) an der Bergstraße wa-
ren rund 110 Personen aus 
Politik, Rettungsdienst und 
Ehrenamt gefolgt. Unter den 
Gästen im Musiktheater Rex 
in Bensheim waren auch Ab-
ordnungen der befreundeten 
Hilfsorganisationen der Jo-
hanniter Unfallhilfe und des 
THW Bensheim, berichtet 
der Verband in einer Mittei-
lung an die Presse. 
Staatsministerin Diana Stolz 
hielt die Festrede. Die Bens-
heimerin hatte Ende 2023 
die Schirmherrschaft für das 
DRK Herzenswunsch-Mobil 
übernommen. „Auch nach 
ihrem Wechsel in die hes-
sische Landesregierung im 
Januar 2024 führt die ehema-
lige Erste Kreisbeigeordnete 
dieses Ehrenamt engagiert 
weiter“, so das DRK. 
Zu den Ehrengästen aus der 
Kommunalpolitik zählten 
der Erste Kreisbeigeordnete 
Matthias Schimpf (Grüne), 
die Bürstädter Bürgermeiste-
rin Barbara Schader die auch 
Vorsitzende des dortigen 
DRK-Ortsvereins ist, Lorschs 
Erste Stadträtin Eva Grab-
owski (parteilos) und der 
Bensheimer Stadtrat Ralph 
Stühling. Neben DRK-Lan-
desjustiziar Klaus Heuvels 
und dessen Stellvertreter Paul 
Weil, DRK-Landesschatz-
meister Holger Grothe sowie 
dem Betriebsratsvorsitzen-
den des DRK-Kreisverbands, 
Klaus Hafner, konnte auch 
der stellvertretende Vorsit-

zende des Bundesschiedsge-
richts, Dr. Reinmar Wolff, in 
Bensheim begrüßt werden. 
Durch das Programm führte 
der DRK-Kreisvorsitzende, 
Arno Gutsche. 
Brigitte Wettengel, Vizepräsi-
dentin des DRK-Landesver-
bandes Hessen, appellierte in 
ihrem Grußwort an die anwe-
senden Politikerinnen und 
Politiker, das DRK und die 
weiteren Hilfsorganisationen 
in Hessen und Deutschland 
zu unterstützen und materiell 
entsprechend auszustatten. 
„Ergreifen Sie jetzt die not-
wendigen Maßnahmen, dass 
wir als DRK auch in Zukunft 
der Bevölkerung helfen und 
sie schützen können.“ Alle 
zusammen müssten mehr für 
den Bevölkerungsschutz tun, 
so die DRK-Vizepräsidentin. 
„16 Millionen Menschen in 
Deutschland sollten in einem 
Ernstfall in Erster Hilfe ge-
schult sein. Von diesen Zah-
len sind wir aktuell noch mei-
lenweit entfernt.“
Arno Gutsche wies darauf 
hin, dass das DRK als Auxiliar 
der Bundesrepublik Deutsch-
land im humanitären Bereich 
ein wichtiger Teil des Staates 
sei und das Rote Kreuz und 
andere Hilfsorganisationen 
dementsprechend auch fi-
nanziell und materiell gut 
ausgestattet werden müss-
ten. Der DRK-Kreisvorsit-
zende skizzierte zudem die 
anstehenden baulichen Ver-
änderungen. „Wir müssen im 
Katastrophenschutz zukünf-
tig mehr tun und brauchen 
deshalb mehr Räume.“ Ne-
ben dem Neubau einer Ret-

tungswache an einem besser 
geeigneten Standort in Biblis 
sei auch die Erweiterung der 
Räumlichkeiten des Kreis-
verbands auf dem Gelände 
des DRK Heppenheim in der 
Weiherhausstraße geplant, so 
Gutsche.
Die Landtagsabgeordnete 
Birgit Heitland sprach auch 
im Namen ihrer Parlaments-
kollegin Dr. Josefine Koebe 
sowie des Bundestagsabge-
ordneten Dr. Michael Meister 
und lobte die Einsätze der 
Hilfsorganisation regional 
vor Ort und in internationa-
len Krisengebieten. „Sie alle 
leisten Großartiges. Gerade 
die Ehrenamtlichen sind das 
Herzstück der DRK-Bewe-
gung“, dankte die langjährige 
Vorsitzende des DRK-Orts-
vereins Zwingenberg allen 
Aktiven. 
In ihrer Festrede bedankte 
sich die hessische Gesund-
heitsministerin Diana Stolz  
für den Einsatz aller Aktiven. 
„Tag für Tag – an 365 Tagen 
im Jahr und rund um die Uhr 
– leisten Sie und Ihre Teams 
im Rettungsdienst einen un-
schätzbaren Beitrag zur Si-
cherheit und Gesundheit der 
Menschen in unserer Regi-
on“, so die hessische Ministe-
rin. „Sie retten Menschenle-
ben, versorgen Notfälle und 
leisten professionelle Hilfe. 
Besonders möchte ich auch 
den ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern danken, 
die mit ihrem unermüdli-
chen Einsatz und ihrer Hin-
gabe eine enorm wichtige 
und wertvolle Stütze der Ge-
sellschaft sind.“
Besonders gefreut habe sich 
Diana Stolz über neue Ange-
bote, wie etwa dem Aktivie-
renden Hausbesuch des DRK 
Bergstraße. 

Die DRK-Vizepräsidentin Brigitte Wettengel, die hessische 
Gesundheitsministerin Diana Stolz sowie die stellvertretende 
DRK-Kreisvorsitzende und Kreisleiterin der DRK Wohlfahrts- 
und Sozialarbeit, Adelheid Schultheiß (vorne, von rechts), mit 
DRK Kreisgeschäftsführer Christian Keilmann und dem Pro-
jektverantwortlichen für das DRK Herzenswunsch-Mobil Ste-
fan Wennmacher (hinten, von rechts).  Foto: DRK



Anzeigensonderveröffentlichung

MOBILITÄT
VERKEHR

& INNOVATION

Burk
AUSVERKAUF

Wegen Krankheit schließen wir zum 31. März 25
Kinder u. Elektrofahrräder, Fahrradzubehör, Autozubehör

Geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag 
von 14 bis 18 Uhr.

Profile Burk | Darmstädter Straße 150 | 68647 Biblis
Tel. 0 62 45  / 75 00 | www.fahrradspezialisten.de | burk-biblis@web.de

Kfz-Meisterwerkstatt
Inh. Jörg Reckziegel

Sachsenbuckelstraße 22
64653 Lorsch

Tel.  0 62 51 / 78 87 30
Fax 0 62 51 / 78 87 30 
www.auto-joerg.de

HU + AU € 170,-
Hauptuntersuchung nach 

§29 STVZO

Inspektion zzgl. Material € 49,90
Reifenmontage bis 17 Zoll
auf Stahlfelge/pro Stk. € 17,-
auf Alufelge/pro Stk. € 22,-
Reifenwechsel PKW pro Satz € 35,-
Reifeneinlagerung PKW pro Saison und Satz € 45,-

Zeitungsleser wissen mehr!

Elektriker im Check
Studie zeigt neue Erkenntnisse zur E-Mobilität

(djd). Für die E-Mobilität, einen 
wesentlichen Baustein der so-
genannten Energiewende, 
gab es nach dem Wegfall der 
staatlichen Förderung eine 
schlechte Nachricht. Zudem 
ziehen einer aktuellen Umfra-
ge zufolge derzeit nur 17 Pro-
zent der Menschen in Deutsch-
land beim nächsten Autokauf 
einen Stromer in Betracht. 
Skepsis herrscht vor allem im 
Hinblick auf die Reichweite 
der E-Autos, den Ausbau der 
Ladeinfrastruktur und bei der 
Frage, ob E-Autos tatsächlich 
umweltfreundlicher sind als 
Verbrenner. Halten die Zweifel 
einer Überprüfung stand? Hier 
ein aktueller Faktencheck:
Wie positiv sich die Reich-
weiten von Elektroautos in 
den letzten Jahren entwickelt 
haben, zeigt der ADAC-Eco-
test: Im Jahr 2010 wurde über 
alle E-Fahrzeuge hinweg eine 
Durchschnittsreichweite von 
wenig alltagstauglichen 123 
Kilometern festgestellt - 2023 
betrug sie bereits 393 Kilome-
ter. 

In einer aktu-
ellen Studie 
des Umwelt-
b u n d e s -
amtes (UBA) 
wurden die 
Umwelt- und Kli-
mawirkungen von 
Pkw und Nutzfahrzeugen 
mit konventionellen und al-
ternativen Antrieben detail-
liert untersucht und anhand 
des gesamten Fahrzeugle-
benszyklus - also auch bei 
Herstellung und Entsor-
gung – verglichen. 
Das Ergebnis: Im Jahr 2020 
zugelassene E-Fahrzeuge 
sind um etwa 40 Prozent 
klimafreundlicher in ihrer 
Wirkung als Pkw mit Benzin-
motor. Bei einem raschen 
Ausbau der erneuerbaren 
Energieerzeugung steigt 

dieser Klima-
vorteil bis 
2030 auf 55 
Prozent. 

Auch das An-
gebot öffent-

lich zugänglicher 
Ladesäulen ist ge-

wachsen. In 2023 wurden 
nach Angaben der Bundes-
netzagentur rund 35.000 
neue öffentliche Ladepunkte 
errichtet, ein Plus von 40 Pro-
zent auf nunmehr 123.000 
öffentliche Ladepunkte. Bis 
2030 sollen rund eine Million 
Ladepunkte öffentlich zu-
gänglich sein. Dabei helfen 
soll auch eine EU-Vorgabe - 
diese sieht vor, dass bis 2026 
alle 60 Kilometer entlang der 
Hauptverkehrsstraßen öf-
fentliche Ladesäulen errich-
tet werden müssen. 

Die 
durchschnittliche  

Reichweite von E-Autos 
hat sich laut ADAC von 
123 Kilometern im Jahr 
2010 auf 393 Kilometer 

im vergangenen  
Jahr erhöht.
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• Reifen und Felgen in großer Auswahl
• Motorradreifen mit Ausbauservice
• Fahrzeug- und Ölservice 
Briefelstraße 36 · 64646 Heppenheim · Tel. 0 62 52 / 96 66 - 41

info@reifen-hp.de
www.reifen-hp.de

Seit 2006

SANDEROSANDERO

Sandero Essential ECO-G 100
mit bis zu 7 Jahren Garantie¹
schon ab 14.220,– €²

Dacia Sandero ECO-G 100: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 6,5 (5,4);  CO2-Emissionen
kombiniert (g/km): 105 (122);  CO2-Klasse: D.
¹ Dacia Treuegarantie der Renault Deutschland AG,
nach Ablauf der Herstellergarantie bis maximal 7
Jahre oder 150.000 km. Mit Garantieanspruch gemäß
Garantiebedingungen bei regelmäßiger Wartung
nach Herstellervorgabe bei Ihrem Dacia Vertragspartner.

Weitere Informationen unter: https://www.dacia.de/treuegarantie.
html. ² UPE Dacia Sandero Essential ECO-G 100 incl.
Überführungskosten.

Autohaus KRAFT in Seeheim-Jugenheim
DACIA VERTRAGSHÄNDLER
www.kraft-mobile.de

Abb. zeigt Dacia Sandero Stepway mit Sonderausstattung.

In Bewegung bleiben
Mit der passenden Gehhilfe zu mehr Mobilität 

(djd). In der Wohnung hin- 
und herlaufen, zum Einkaufen 
oder zum Arzt gehen, Aus-
flüge mit der Familie machen 
oder Veranstaltungen besu-
chen: Mobilität ist ein Grund-
bedürfnis und gleichzeitig die 
Basis für ein selbstbestimmtes 
Leben. Ist die Gehfähigkeit 
aufgrund einer Behinderung 
oder hohen Alters einge-
schränkt, können geeignete 
Hilfsmittel Betroffene dabei 
unterstützen, mobil zu blei-
ben. Oft stellt sich dann die 
Frage: Rollator oder Rollstuhl?

Welches Hilfsmittel ist für 
wen geeignet?
Grundsätzlich sind Rollatoren 
für Menschen geeignet, die 
noch über ausreichend Bein-
kraft und Beweglichkeit ver-
fügen, um selbst zu gehen. 
Sie bieten Unterstützung und 
Sicherheit vor Stürzen, die 
Möglichkeit zum Befördern 
von Taschen und Einkäufen 
sowie eine Sitzgelegenheit für 
Ruhepausen. Wenn die eige-
nen Beine nicht mehr tragen, 
kann man sich im Rollstuhl 
sitzend fortbewegen – bei 
eingeschränkter Kraft entwe-
der von einer anderen Person 
geschoben oder mit Antrieb 
durch einen Elektromotor.

Flexibel mit Rollstuhl-Rolla-
tor-Kombi
Nicht immer aber fällt die Ent-
scheidung eindeutig aus: Vie-
le Seniorinnen und Senioren 
sowie gehbehinderte Men-
schen können kürzere Wege 
noch gut mit einem Rollator 
bewältigen, bei längeren Stre-
cken, auf unebenem Boden 
oder nach einer anstrengen-
den Unternehmung ist aber 
doch der Rollstuhl gefragt. 
Statt ständig zwischen zwei 
Hilfsmitteln zu wechseln, 
kann dann ein Kombigerät die 
richtige Wahl sein. 

Fit bleiben ohne Überan-
strengung
Im Fachhandel kann man sich 
zu verschiedenen Mobilitäts-

hilfen ausführlich beraten 
lassen. Die Kombination von 
Rollstuhl und Rollator hat 
dabei den Vorteil, dass man 
jederzeit die passende Mobi-
litätshilfe dabeihat und nicht 
zwei Geräte verstauen und 
transportieren muss. Außer-
dem unterstützt selbstständi-
ges Gehen mit Rollator den Er-
halt der Muskelkraft und hält 
das Herz-Kreislauf-System fit, 
ohne die Angst im Hinterkopf, 
sich zu überanstrengen und 
nicht mehr weiter zu können. 
Eine große Erleichterung für 
einen beweglichen Alltag.

Wichtig ist, dass sich ein 
Rollstuhl/Rollator für den 

Transport platzsparend 
zusammenfalten lässt.

Ein Rollator bietet 
Unterstützung und 

Sicherheit beim eigen-
ständigen Gehen. 

Fotos (2): djd

www.plegge-medien.de
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Tel. 06144 – 334822
Mehr Informationen/Anmeldung: ReIsebüRo WAgneRgmbH,

Darmstädter str. 45, 65474 bischofsheim

7-tägige Flusskreuzfahrt mit dem Komfort-Schiff „MS Ariana“

Fahren Sie mit unserer charmanten
„MS Ariana“ in einer Woche von Pas-
sau bis nach Budapest und zurück!
Diese entspannte Flusskreuzfahrt bie-
tet beste Gelegenheit die einzigartige
Donauregion mit ihren zahlreichen
Highlights hautnah zu erleben. Ganz
bequem werden Sie mit unserem Bus
aus dem Rhein-Main-Gebiet nach
Passau gefahren, wo Ihr „schwimmen-
des Hotel“ bereits auf Sie wartet. Bei
der 7-tägigen Kreuzfahrt lernen Sie 4
faszinierende Länder kennen, staunen
über uralte Klöster in der zauberhaften
Wachau und entdecken in den Haupt-
städten Budapest, Bratislava und Wien
beeindruckende Sehenswürdigkeiten
sowie prunkvolle Bauten wie z.B. das
Budapester Parlamentsgebäude oder
die Wiener Hofburg. Der perfekte Mix
aus Kultur, Natur und Geschichte
macht Donaufahrten seit Jahren zu den
beliebtesten Flusskreuzfahrten!

„All inclusive“ im Frühling 2025

Reisetermin:
29.03. – 05.04.2025

Donauerlebnis

„MS Ariana“ – das Komfort-Schiff
für gehobene Ansprüche
Ihr „All inclusive-Schiff MS Ariana“
wird Sie sofort begeistern. Das De-
sign, die gemütlich eingerichteten
Kabinen sowie die großzügigen
Aufenthaltsräume sorgen für ei-
nen besonderen Wohlfühlfaktor. Zu
den Einrichtungen gehören u.a. ein
großes Sonnendeck mit Whirlpool,
Panorama-Loungemit Bar, Bücherei,
Fitnessraum, Massage/Friseur, Bord-
shop und Lift (von Saturn- zum Ori-
ondeck). Die Kabinen verfügen über
DU/WC, TV, Safe, Fön, Klimaanlage
u.v.m. Kabinen auf dem mittleren
und oberen Deck (Saturn- und Ori-
ondeck) mit franz. Balkon. Auf dem
unteren Deck, das Neptundeck, gibt
es kleine Fenster (nicht zu öffnen).

• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie
• 7 Übern. auf dem Komfort-Schiff„MS Ariana“
• All inclusive an Bord - bestehend aus 5 Mahlzeiten proTag
• Hausweine, Bier v. Fass, Softdrinks, Mineralwasser, Säfte

und Kaffee/Tee (tägl. von 8 – 24 Uhr)
• Willkommenscocktail
• Erfahrene, deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren

Sonderleistung des Reisebüros Wagner: Bustransfer von Mainz,
Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach Passau und zurück

Ab€ 999,- p.P.in 2-Bett-Kabine inkl.„All inclusive-Getränke-paket“

Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH,
Pfälzer Str.13, 53111 Bonn. Änderungen im
Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.
Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn.

Kabine Deck Preise pro Person in Euro*

2-Bett außen Neptundeck achtern
(Fenster nicht zu öffnen) 999,-

2-Bett außen Neptundeck
(Fenster nicht zu öffnen) 1.099,-

2-Bett außen Saturndeck (franz. Balkon) 1.399,-
2-Bett außen Oriondeck (franz. Balkon) 1.599,-
2-Bett zur Alleinbenutzung Saturndeck (franz. Balkon) 1.799,-

*Alle Reisepreise beinhalten die Busan- und Abreise aus dem Rhein-
Main-Gebiet (DA, Rüsselsheim, MZ,WI) nach Passau und zurück.

Tag Routenverlauf Donauerlebnis Ankunft Abfahrt
1 Busanreise aus dem Rhein-Main-Gebiet - 15:30

nach Passau - Einschiffung ab ca. 14:30 Uhr - -
Schlögener Schlinge - Passage -

2 Dürnstein / Österreich 08:00 12:30
Flussfahrt durch dieWachau -Passage-

3 Esztergom / Ungarn 07:30 11:00
Budapest / Ungarn 15:00 -

4 Budapest / Ungarn - 14:00
Visegrad / Ungarn 18:30 19:00

5 Bratislava / Slowakei 08:00 13:00
Wien / Österreich 20:30 -

6 Wien / Österreich - 22:30
7 Flussfahrt durch dieWachau - Passage -

Melk / Österreich 10:00 14:00
8 Passau - Ausschiffung bis ca. 10 Uhr und 09:00 -

Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet - -
Leistungen:

Stimme für Gleichberechtigung 
Frauen-Union in Lorsch feiert ihr 50-jähriges Bestehen
Lorsch (vomi). Den Frauen 
der Stadt eine Stimme geben, 
sich für ihre Rechte einzu-
setzen und sie für die Politik 
zu begeistern – mit diesem 
Ziel wurde die Frauen-Union 
Lorsch 1975 in der Gaststätte 
Harmonie unter dem Vorsitz 
von Anita Dewald gegründet. 
Kürzlich wurde das Jubilä-
um im festlichen Rahmen im 
Paul-Schnitzer-Saal gefeiert. 
Zahlreiche Mitglieder sowie 
Vertreterinnen und Vertreter  
aus Politik und Vereinswelt 
waren der Einladung zum 
runden Geburtstag gefolgt. 
Die Erste Vorsitzende der 
Frauen-Union, Kerstin Grab-
elus, erklärte bei ihrer Be-
grüßung, dass man den Leit-
sätzen der Gründerfrauen 
bis heute treu geblieben sei 
und bei der Unterstützung 
der Frauen zahlreiche Erfolge 
habe feiern können. Gerade 
in der lokalen Politik hätten 
über die Frauen-Union in 
der Stadtverordnetenver-
sammlung und im Magistrat 
Inhalte eingebracht werden 
können. Als Beispiel nann-
te sie die bereits verstorbe-

ne Ehrenvorsitzende, Helga 
Rhein, und die jetzige Ehren-
vorsitzende, Hannelore Glab. 
Gemeinsam mit dem Vor-
sitzenden des Stadtverbands 
der CDU, Julius Gallei, dem 
Fraktionsvorsitzenden Ferdi-
nand Koob und der Stadtver-
ordnetenvorsteherin Chris-
tiane Ludwig-Paul schnitt 
Kerstin Grabelus symbolisch 
als Start der Feier den Jubilä-
umskuchen an. 

Christiane Ludwig-Paul, Mit-
glied des Vorstands der Frau-
en-Union, ging bei ihrem 
Grußwort auf die Geschichte 
der Gliederung ein. Musi-
kalisch umrahmt wurde die 
Veranstaltung von Emma 
und Eva Jakob mit Flöte und 
Violine. Die hessische Fami-
lienministerin Diana Stolz 
hielt die Festrede. Die Lan-
desvorsitzende der Frauen-
Union erinnerte an die Erfol-

ge der Frauen im Kampf um 
Gleichberechtigung, so unter 
anderem an die Einführung 
des Wahlrechts für Frau-
en 1918 und die Aufnahme 
der Gleichberechtigung von 
Mann und Frau ins Grund-
gesetz 1949. Zahlreiche Frau-
en hätten heute das Amt des 
Bürgermeisters inne, darun-
ter Barbara Schader in Bürst-
adt. Nicht zu vergessen sei 
Angela Merkel, die als erste 
Frau zur Bundeskanzlerin in 
Deutschland gewählt worden 
war. 
Weiter trugen sich in die 
Rednerliste auch Landrat 
Christian Engelhardt, Bür-
germeister Christian Schö-
nung, Landtagsabgeordnete 
und die Kreisvorsitzende 
der CDU, Birgit Heitland, der 
Ehrenbürgermeister Klaus 
Jäger vom Heimat und Kul-
turverein und die Kreisvor-
sitzende der Frauen-Union, 
Petra Jackstein, ein. Da die 
Veranstaltung bereits am 
Morgen stattfand, hatte man 
die Gäste zu einem gemein-
samen Frühstück eingela-
den. 

Seit 50 Jahren besteht die Frauen-Union in Lorsch bereits – ein 
Grund zum Feiern. Von links: Fraktionsvorsitzender Ferdinand 
Koob, Stadtverbandsvorsitzender Julius Gallei, Kerstin Grab-
elus, Vorsitzende der Frauen-Union, und die Stadtverordneten-
vorsteherin Christiane Ludwig-Paul.  Foto: Volk

Bilder aus 
dem Weltall
Region (red). Die Starken-
burg-Sternwarte lädt in einer 
Mitteilung an die Presse für 
Dienstag, 18. März, um 20 
Uhr zu einem Vortrag von 
Dr. Mathias Jäger über das 
Hubble-Teleskop ein. „Wir 
alle kennen die spektakulä-
ren und farbenprächtigen 
Bilder des NASA/ESA Hubble 
Weltraumteleskops. Wie kein 
anderes Observatorium hat 
es die Wahrnehmung der Öf-
fentlichkeit für die Tiefen des 
Weltalls geprägt – und das 
seit mittlerweile 35 Jahren“, 
so die Sternwarte. „Aber wie 
entstehen diese Bilder? Sind 
sie echt? Sieht das Weltall 
wirklich so aus?“ Dr. Mathi-
as Jäger ist seit Oktober 2021 
der wissenschaftliche und 
technische Leiter des Plane-
tarium Mannheim.
Weitere Infos: starkenburg-
sternwarte.de

Zeitungsleser  
wissen mehr!
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*gültig bis zum 31.03.2025
*zzgl Montagekosten
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar
*Abb. ähnlich

Bei Vorlage der Anzeige
20% in Ihrer Aylux Filiale sichern!

Assar-Gabrielsson-Straße 15
63128 Dietzenbach 
Tel.: 06074 - 845 65 50
E-Mail: frankfurt@aylux.de
www.aylux.de

AYLUX FRANKFURT 

Main-Taunus-Zentrum 1 
65843 Sulzbach (Taunus) 

17.03.25 � 19.04.25

Keine Schutzzone III mehr
ASP: Lockerungen in vielen Bereichen im Kreis 
Kreis Bergstraße (red). 
Der Kreis Bergstraße hat 
laut einer Pressemeldung 
die vierte aktualisierte All-
gemeinverfügung bezüglich 
der Bekämpfung der Afrikani-
schen Schweinepest (ASP) er-
lassen. Diese beinhaltet unter 
anderem die aktuelle Gebiets-
festlegung der Sperrzone I 
(Pufferzone), der Sperrzo-
ne II (infizierten Zone) und 
des erweiterten Kerngebiets 
sowie die Seuchenbekämp-
fungsmaßnahmen innerhalb 
dieser Restriktionszonen. Das 
Kerngebiet betrifft jetzt ganz 
oder teilweise die Kommunen 
Bensheim, Biblis, Bürstadt, 
Einhausen, Groß-Rohrheim, 
Heppenheim, Lampertheim, 
Lorsch, Viernheim und Zwin-
genberg. Die Außengren-
zen der Sperrzone II und die 
Sperrzone I bleiben unverän-
dert bestehen, die Sperrzone 
III entfällt.
„Die aktuelle Entwicklung mit 
Funden von weiteren ASP-
positiven Wildschweinen in 
den Gemarkungen Bensheim 
und Heppenheim haben die 
Erweiterung des Kerngebiets 

in Richtung Odenwald erfor-
derlich gemacht“, erklärt der 
hauptamtliche Kreisbeige-
ordnete und für das Veterinär- 
und Jagdwesen zuständige 
Dezernent Matthias Schimpf. 
„Da keine weiteren Ausbrü-
che in Schweinehaltungen 
aufgetreten sind, hat die EU-
Kommission einem entspre-
chenden Antrag Hessens zu-
gestimmt, die so genannte 
Schutz- und Überwachungs-
zone, also die Sperrzone III 
und die mit verbundenen Res-
triktionen, aufzuheben. Hier-
mit sind zahlreiche Lockerun-
gen für die ehemals in dieser 
Zone befindlichen Schweine-
haltungsbetriebe verbunden. 
Zusätzlich ermöglicht die Ent-
wicklung der Gesamtlage und 
die Tatsache, dass mittlerwei-
le bestimmte Gebiete durch 
Bebauung, Verkehrswege und 
die nun fertiggestellten Zäune 
deutlich vom restlichen Ge-
biet abgegrenzt sind, weitere 
umfangreiche Lockerungen.“
Folgende wesentliche Ände-
rungen treten durch die neue 
Allgemeinverfügung in Kraft: 
Die Anleinpflicht sowie das 

Wege-Gebot werden in weiten 
Teilen aufgehoben. Ebenso 
entfallen in der Sperrzone II 
bestimmte Einschränkungen 
zu Veranstaltungen, der Nut-
zung von Grillhütten, Feuer-
werk sowie forstwirtschaftli-
chen Tätigkeiten.
In der Sperrzone II wird die 
Einzeljagd östlich der B38 so-
wie westlich der A5 vollständig 
freigegeben. Die Verwurfprä-
mie für Schwarzwild wird auf 
200 Euro festgesetzt. Daneben 
gibt es zusätzliche Regelun-
gen zu Verbringung, Aufbe-
wahrung und Entsorgung von 
Schwarzwild. Die Ausnahme 
für die restliche Sperrzone II 
umfasst nun neben Schalen-
wild (außer Schwarzwild) und 
Raubwild auch Niederwild. Als 
zusätzliche Erleichterungen 
wurde der vollständige Wegfall 
der Abstandsregelung unter III 
2.1 e aa) aufgenommen. Das 
Verbot der Vergrämung von 
Schwarzwild wurde ersatzlos 
gestrichen. In der Sperrzo-
ne I wird die Verwurfprämie 
ebenfalls auf 200 Euro erhöht.
Weitere Infos: 
kreis-bergstrasse.de

Alte Technik
Beratung zu Ü20-Solaranlagen
Kreis Bergstraße/Bensheim 
(red). Solarpioniere, die ihre 
Solaranlage bereits vor etwa 
20 Jahren errichtet haben, 
stellen sich heute oft die 
Frage, wie es mit der Anlage 
nach Ablauf der für 20 Jahre 
garantierten Einspeisevergü-
tung weitergehen kann. 
Die Bürger-Solar-Beratung 
Bergstraße hat in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Bensheim 
und dem Kreis Bergstraße 
hierzu ein Beratungskonzept 
entwickelt. „In einer ehren-
amtlichen und kostenlosen 
Beratung zeigt sie verschie-
dene Möglichkeiten und de-
ren finanzielle Auswirkungen 
auf“, berichtet die Bürger-So-

lar-Beratung in einer Mittei-
lung an die Presse. Die Bürger-
Solar-Beratung rechne den 
Interessierten für ihre konkre-
te Situation aus, was sie die 
verschiedenen Möglichkeiten 
kosten könnten und welche 
finanziellen Erträge sie in Zu-
kunft erwarten können. Die 
Bürger-Solar-Beratung Bens-
heim bietet jeden dritten 
Montag im Monat einen offe-
nen Treff zu Fragen rund um 
PV & Co. im Café-Restaurant 
„MaBs“ in der Bensheimer In-
nenstadt an. Nächster Termin 
ist am Montag, 17. März um 
19 Uhr.
Weitere Infos: 
bsb-bensheim.de

Drei Federn 
Märchenbühne lädt ein
Darmstadt/Seeheim (red). 
Die Seeheimer Märchenbüh-
ne lädt in einer Mitteilung an 
die Presse für Sonntag, 16. 
März, um 16 Uhr im Offenen 
Haus in der Rheinstraße 31 

zur Aufführung des Marionet-
tenspiels „Die drei Federn“ in 
Darmstadt ein. Karten kön-
nen reserviert werden. Kon-
takt: winfried.kaendler@
ekhn.de, (06151) 1362430
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„Nicht die eine Pauschallösung“
Info-Abend zu Vereinbarkeit von Familie und Beruf mit Ministerin
Einhausen (mic). Die hessi-
sche Ministerin für Familie, 
Senioren, Sport, Gesundheit 
und Pflege, Diana Stolz, war 
am Dienstagabend zu Gast 
in Einhausen. Die CDU der 
Riedgemeinde hatte zu ei-
nem Infoabend in die Mehr-
zweckhalle mit dem Thema 
„Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf“ geladen. Eigent-
lich ein Thema, das junge 
Familien ansprechen sollte; 
gekommen waren aber vor 
allem ältere Zuhörerinnen 
und Zuhörer. Neben den zu 
betreuenden Kindern ging es 
aber auch um jenen Perso-
nenkreis, der einen Angehö-
rigen pflegt.
„Als ich junge Mutter war, war 
die Betreuungssituation noch 
gut“, begann Stolz ihre Aus-
führungen. Doch der Fach-
kräftemangel mache es jun-
gen Familien heute immer 
schwieriger ihre Kinder in ei-
ner Einrichtung unterzubrin-
gen oder aber diese müssten 
manchmal Gruppen schlie-
ßen, weil gerade mal wieder 
jemand fehle oder krank sei. 
Das sei für viele Familien eine 

große Herausforderung. Zu-
dem sei das mit der Verein-
barkeit auch längst nicht mehr 
nur ein reines Frauenthema, 
denn immer mehr Männer 
nähmen sich der Kinder we-
gen eine Auszeit. Ebenso gehe 
es um all jene Personen, die 
voll im Berufsleben stünden 
und einen jungen oder alten 
Menschen zuhause pflegten. 
Immerhin leben in Hessen 86 
Prozent der Pflegebedürftigen 
zuhause, so Stolz.
Die Familienministerin hofft 
auf die aktuellen Koalitions-
Vorgespräche in Berlin. Da 

seien Verbesserungen für 
die Familien geplant. Wich-
tig sei auch, dass sich bei der 
Arbeitszeit etwas ändert: Weg 
vom starren 9 bis 16 Uhr-Den-
ken und hin zur flexiblen 
Wochenarbeitszeit. So solle 
unter anderem ein Familien-
budget eingeführt werden 
und die Umsetzung von glei-
chem Lohn für gleiche Arbeit, 
fuhr Stolz fort. Auch die Ein-
führung von so genannten 
Kita-Assistenten soll möglich 
werden. Also Personen, die 
zwar den Beruf der Erziehe-
rin nicht gelernt hätten, dafür 

aber dem Kita-Fachpersonal 
viele fachfremde Arbeiten ab-
nehmen würden, damit jene 
sich mehr den Kindern wid-
men können. Dazu gehören 
auch die Dokumentation und 
die Bürokratie. 
„Wir müssen es schaffen kom-
plett von der Eins-zu-Eins-Zu-
hause-Betreuung wegzukom-
men, denn das schafft auch 
Arbeitskräfte, wenn Frau oder 
Mann hier entlastet wird.“ 
Stolz sieht die Arbeitgeber in 
der Pflicht, flexibel den jun-
gen Müttern gegenüber zu 
sein. Irgendwann würden die 
es sich auch gar nicht mehr 
leisten können, unflexibel zu 
sein, wenn sie Fachkräfte ha-
ben wollten. „Auch Arbeitge-
ber haben hier eine Vorbild-
rolle. Aber: Es gibt eben nicht 
die eine Pauschallösung. Wir 
müssen alle flexibler werden“, 
schloss die Ministerin ihre Be-
grüßungsrede.
Weitere Infos zur Thematik 
gab es anschließend von den 
beiden Vertreterinnen des 
Bergsträßer Familienzent-
rums sowie von einem anwe-
senden Steuerberater. 

Staatsministerin Diana Stolz sprach bei einem Info-Abend in 
Einhausen über die Vereinbarkeit von Pflege und Beruf.  
 Foto: BurmeisterSprechstunde mit 

Bürgermeisterin
Bensheim (red). Für Diens-
tag, 18. März, lädt Bürger-
meisterin Christine Klein 
laut einer Mitteilung der 
Stadt Bensheim zur nächsten 
Sprechstunde in das Rathaus, 
Kirchbergstraße 18, ein. Bür-
gerinnen und Bürger können 
von 15.30 bis 16.30 Uhr mit 
der Bürgermeisterin spre-
chen. Zur besseren Planung 
wird um telefonische Anmel-
dung gebeten.
Kontakt und weitere Infos: 
(06251) 14200 

Frühstück 
für Frauen
Einhausen (red). Die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Einhausen lädt in einer Mit-
teilung zum nächsten Frau-
enfrühstück am Mittwoch, 
19. März, von 9. bis 11 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus 
in der Almenstraße 24 in Ein-
hausen ein. Thema der Veran-
staltung  ist: „Agatha Christi“. 
Waltraud Haas-Schremp wird 
einen Vortrag dazu halten.
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(djd-p) Wenn der Frühling
kommt, wächst bei vielen der
Wunsch nach einem neuen Auto.
Vielleicht träumen auch Sie von
einem Neuwagen, einem neuen
Gebrauchtwagen – oder einem
schicken Cabrio? Doch nicht
jeder hat die finanziellen Mittel
zum Kauf eines Autos. Daher
bieten viele Banken spezielle
Autokredite an. Ein Konditio-
nen-Vergleich lohnt sich. Aber
Achtung: Oft ist der beworbene
Zins bonitätsabhängig und somit
nicht für alle Kunden erhältlich.
Der vom Magazin „Euro am
Sonntag“ als bester Autokredit
ausgezeichnete ADAC Autokre-
dit hingegen ist bonitätsunab-
hängig, dass heißt, jeder erhält
bei einer Kreditzusage den glei-
chen Zins. Und dieser ist aktuell
sogar besonders günstig.SeitAn-
fang März können Sie Ihr neues

Fahrzeug beim ADAC zu einem
Zins von nur 5,49 % finanzie-
ren. Für Elektrofahrzeuge und
Wohnmobile – egal ob neu oder
gebraucht – gilt sogar ein noch
attraktiverer Zins von 4,99 %.
AlsVerbraucherschützer legt der
ADAC aber nicht nur Wert auf
günstige Zinssätze, sondern auch
auf faire Bedingungen. So sind
etwa Sondertilgungen für ADAC
Mitglieder jederzeit ohne zusätz-
liche Kosten möglich.

Mehr Informationen unter
www.adac.de/autokredit, in
allen ADAC Geschäftsstellen
sowie unter 089 7676 1507.

© Foto: djd/ADAC/Getty Images/mixetto

Automobile Träume günstig finanzieren
Mit den Aktionszinsen des Testsiegers ADAC Autokredit

Finanzierungsbeispiel:
Nettodarlehensbetrag
10.000 Euro
Laufzeit: 60 Monate
Anzahl der Raten: 60
Monatliche Rate:
190,35 Euro
Gesamtbetrag:
11.421,01 Euro
Eff. Jahreszins 5,49 % p. a.
Fester Sollzins 5,36 % p. a.

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Zum Frühling
Empfang im Auerbacher Bürgerhaus
Auerbach (red). Wie im Vor-
jahr hat der Kur- und Ver-
kehrsverein laut einer Mel-
dung den bevorstehenden 
offiziellen Frühlingsanfang 
zum Anlass genommen, 
Alt- und Neubürger zu ei-
nem Frühlingsempfang in 
das Bürgerhaus Kronepark 
einzuladen. Um die Ver-
anstaltung möglichst breit 
aufzustellen, holte man den 
Ortsbeirat, den Gewerbekreis 
und die IAV ins Boot. Termin 
ist am Sonntag, 16. März, ab 
11 Uhr. Die Veranstaltung en-
det um circa 13 Uhr. 
Der Empfang wird musika-
lisch von der Gruppe „Just 
smile“ eröffnet. Beim Eintritt 
in den Saal werden die Gäste 
vom Gewerbekreis mit Sekt 
und Pralinen begrüßt. Wei-
tere Programmpunkte sind 
Ehrungen des Kur- und Ver-

kehrsvereins für langjährige 
Mitglieder, die Preisverlei-
hung des Wettbewerbs „Au-
erbach soll schöner werden“ 
und der Empfang für die 2024 
zugezogenen Neubürger. 
Hier liege, unterstützt von 
der Stadtverwaltung, die Fe-
derführung beim Auerbacher 
Ortsbeirat. Der Gewerbekreis 
mache mit Taschen und Gut-
scheinen für Familien auf die 
Einkaufsmöglichkeiten bei 
seinen Mitgliedern in Auer-
bach aufmerksam.
„Einen optischen wie infor-
mativen Rahmen bilden die 
Auerbacher Vereine, deren 
Infostände eine gute Gele-
genheit insbesondere für die 
Neubürger bieten, sich über 
die umfangreichen Vereins-
angebote aus erster Hand zu 
informieren“, heißt es in der 
Meldung.

Zum Licht
Orgelkonzert in Bensheim
Bensheim (red). In der Reihe 
„Chorraumzeit“ in St. Georg 
in Bensheim findet jedes Jahr 
auch ein Orgelkonzert statt, in 
diesem Jahr mit Regionalkan-
tor Gregor Knop an der Orgel 
und unter dem Titel „Per as-
pera ad astra – durch Dunkel 
zum Licht“. Am Sonntag, 16. 
März, um 18.05 Uhr stehen in 
der Stadtkirche St. Georg die 
Fantasie und Fuge g-Moll von 
Johann Sebastian Bach auf 
dem Programm, außerdem 
seine Choralbearbeitung über 
das Lied „An Wasserflüssen 
Babylon“ und die 6. Orgel-
symphonie von Charles Marie 
Widor, berichtet das Regional-

kantorat Bensheim in einer 
Mitteilung. 
Alle Werke stünden in g-Moll 
oder G-Dur: Bachs Fantasie in 
g-Moll sei aufgrund ihrer Ex-
pressivität und ihrer zerklüfte-
ten Anlage auch als Passions-
musik hörbar. Durch barocke 
„Figuren“ würden Schmerz 
und Leid hörbar gemacht. 
„Die Fuge schließlich, be-
kannt als die „Kaffeewasser-
fuge“ ist ein virtuoses Werk, 
dass die Strenge der Fantasie 
schon etwas aufbricht, gemäß 
dem Motto ‚Durch Dunkel 
zum Licht‘ die Stimmung auf-
hellt“, heißt es in der Meldung. 
Der Eintritt ist frei.

Folk in Lorsch
Benefizkonzert im Haus Emmaus
Lorsch (red). Die Folk-For-
mation „Peter Kunert & 
Friends“ gastiert am Samstag, 
15. März, im Haus Emmaus, 
dem neuen Familien- und 
Gemeindezentrum der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Lorsch in der Wingertsgasse 
25. Das Benefizkonzert be-
ginnt um 19 Uhr, Einlass ist 
um 18.30 Uhr. Anstelle eines 
Einritts können alle Konzert-
besuchenden mit einem Obo-
lus zur weiteren Finanzierung 
der Inneneinrichtung des 
neuen Gemeindezentrums 
und weiteren Projekten der 
Gemeinde beitragen. „Die 

Band rund um Peter Kunert 
wird in dem Konzert irische 
und deutsche Musik zum 
Besten geben – eine musikali-
sche Reise vom Odenwald bis 
zur Atlantikküste Irlands“, er-
klärt das Evangelische Deka-
nat Bergstraße in einer Pres-
semitteilung. „Peter Kunerts 
Blick auf Irland bestimmt 
dabei den Kern des Reper-
toires: die Liebe zu Land und 
Leuten, zu dunklem Bier und 
Irish Whiskey, zu den alten 
Folksongs und Balladen, den 
Jigs, Reels, Polkas und Horn-
pipes der traditionellen iri-
schen Musik.“
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KFZ-Markt

Sie sucht Ihn

An- und Verkäufe

Verschiedenes Kontakte

Flohmärkte/Veranstaltungen

Dienstleistungen

Reise

Bauen

Garten

Tierwelt

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

Suche: Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig. ☎ 0157
57609007

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad.
☎ 0160-95682753

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Die schöne Zowie, 4 J., kastr. sucht
ein Zuhause als Einzelkatze. Infos auf:
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

EINLADUNG: Privater Wohnungs-Floh-
markt / Haushaltsauflösung (Indoor) am
Samstag und Sonntag 15.+16.3. jeweils
von 10-16 Uhr in der Erbacher Straße. 4
in 65197 Wiesbaden!

Musiker sucht alte Synthesizer und Rhyth-
musgeräte (evtl. auch defekt).
☎ 0174-2510045

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629

Geigenbauer zahlt Höchstpreise für al-
tes Cello, Geige, Fagott, Kontrabass,
Bratsche, Saxophon, auch reparaturbe-
dürftig. Komme vor Ort.☎ 017637656265

Herr Eiffler sucht:
Zinn Briefmarken Pelze Nerze,
Uhren, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristall, Krüge, Per-
sianers, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche,
Möbel, Gardinen, Goldschmuck
alt-bruchgold Zahngold, Mün-
zen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. An-
fahrt undWerteinschätzung.

Zahle Höchstpreise 100% seriös
und diskret Barabwicklung

vor Ort
Mo.-So 8-20 Uhr.

☎ 06105-9676055

Ü60 Paar (m,w) sucht Paar für private
Love-Parade.✉ hotspot51@web.de

Er, 63, 1,80, sportlich, schlank & un-
kompliziert sucht gereiften Herrn für net-
te Treffen, idealerweise bei ihm, um vom
Alltag abzuschalten. Lust, Laune & Zeit
melde Dich doch einfach unter
✉ classicsnake1962@gmail.com

Lieselotte, 68 J., mit einer schönen
weibl. Figur, suche nach einiger Zeit des
Alleinseins wieder e. lieben Mann, für
den ich ganz Frau sein darf. Bin Garten-
fee, eine wahre Köchin u. souveräne Au-
tofahrerin, mag Zärtlichkeiten u. gemütl.
Fernsehabende. Melde Dich üb. PV, dann
sind wir bald nicht mehr allein. Tel.
01522-4910120

Ich, Doris, 72 J., sehe gut aus, habe ei-
ne tolle, schlanke Figur mit schöner
Oberweite, bin herzlich u. zärtlich, leider
schon verwitwet lebe ganz allein in mei-
ner Wohnung, bin an nichts gebunden,
ich fahre gern Auto u. liebe es den Haus-
halt zu führen. Bitte melden Sie sich heu-
te noch, wir könnten getrennt oder auch
zusammenwohnen. Sie dürfen auch älter
sein. PV Tel. 0160 – 7047289

LIEBE – LIEBE – LIEBE – ICH KLAUE
AUCH NICHT DEINEN SCHOKO-OSTER-
HASEN…ABERDIEMARZIPAN-EIER !
Ich höre auf den Namen B R I T T A , 54 J,
geschieden, keine Kinder, aber kinder-
lieb, es hat sich aufgrund meines Beru-
fes als Rechtsanwältin einfach nicht er-
geben. Ich biete: Liebe, Zärtlichkeit, Um-
armung, Vertrauen, Charme, Liebko-
sung, aber auch waschen, kochen u. bü-
geln. Ich bin eine 168 cm große, sehr
hübsch, fantasievoll, eine verführerische
Frau, bodenständig, ehrlich, mit sponta-
nen Ideen. Hobbys habe ich auch, wie
z.B. Tanzen und Segeln. Mein Herz ist
riesengroß und voll mit Gefühlen, mit
Humor und Witz und es findet keinen
Platz, um sich auszulassen und all diese
Gefühle demjenigen zu geben, der sie
auch genießen kann. Ich suche über pv
keinen Supermann, sondern LIEBE u.
TREUE. Wenn du es ehrlich meinst, rufe
bitte an, Tel. 0172 - 3707138, auch am
Wochenende erreichbar, sonst hast
Du ja meine Mailbox, aber bitte, bitte
keine SMS-Bilder oder Nachrichten,
dann lieber eine E-Mail an:
BrittaMeier@wz-mail.de.

BITTE AN DER NÄCHSTEN KREUZUNG
ANHALTEN.
IN 5 ZEILEN HABEN SIE IHR ZIEL ER-
REICHT
Ich binGisela, bin 67 Jahre jung, habe ei-
ne schöne, schlanke, weibliche Figurmit
den passenden Attributen. Ich bin schon
länger verwitwet und habe erst einmal
einige Zeit gebraucht, um herauszufin-
den,was ichwill undwasgut fürmich ist.
Jetzt fühle ich mich gut aufgestellt und
würde mich freuen, das Abenteuer Le-
ben gemeinsam mit einem liebevollen
Partner weiter (er)leben zu dürfen. Falls
du dichwunderst, warum ich hier schrei-
be, daswar ein Prozess und schlussend-
lich musste ich mich selbst überlisten,
diese Anzeige über pv regional zu inse-
rieren, weil mein Herz das zwar schon
längst entschieden hatte, abermein Ver-
stand bis gerade jetzt stärker war. Bitte
belohne meinen Mut und melde Dich:
Tel. 01520 - 7866545. Mail: Gise-
la55@inserat-wz.de

VERPASSTE CHANCEN BEREUT MAN
LÄNGER ALS FEHLENTSCHEIDUNGEN.
ALSO:WORAUFWARTESTDUNOCH?
M A R L E N E , 81 J , verwitwet. Ich
schreibe diese Anzeige, um vielleicht
doch wieder jemanden kennenzulernen,
der so „tickt“ wie ich … Meine Eigen-
schaften: Häuslich (sehr stilvoll), Natür-
lich (positive Ausstrahlung), Modebe-
wusst (eigener Stil), Temperamentvoll
(aktiv), Zärtlich (Genießerin), Humorvoll
(gesellig), sehr gesellig (lebensfroh), Na-
turliebend (Sonne+Meer), Kunst, Bilder,
Oper, Philosophie und Sprachen. Trotz-
dem bin ich weder zickig noch besser-
wisserisch. Es ist natürlich schwer einen
Partner kennenzulernen, deshalb diese
kl. pv Anzeige zu deinem Herzen. Bitte
rufe an, Tel. 0151–59897641

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

GARTENNEUGESTALTUNG: Baum/
Gehölz/Heckenschnitt, Baumfäl-
lung, Naturstein/Pflasterarbeiten,
Hangbefestigung, Rasenneuanla-
ge/Pflege, Gartenpflege, günstig
vom Fachmann  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Zinn, Uhren, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Teppi-
che, Brücken, Krüge, Münzen,
Bernstein, Silber aller Art, Silberbe-
steck, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 7.30 - 21 Uhr, auch
am Wochenende.  069-
59772692

Herr Kaiser kauft Pelze Nerze
aller Art Silber Uhren aller Ar-
ten Schallplatten Nähmaschi-
nen Schreibmaschinen, Brief-
marken Kleider Bernstein Mün-
zen Zinn Bleikristall Ferngläser
Perücken Teppiche Bilder Öl-
gemälde Möbel Porzellan kro-
kotaschen Krüge Mode-
schmuck Gardinen Puppen Pe-
rücken Orden Figuren komplet-
te Nachlässe auch wohnungs-
auflösungen altgold bruchgold
zahngold Goldschmuck 100%
seriös und diskret kostenlose
Beratung und Anfahrt sowie
kostenlose Wertschätzung zah-
le Bar vor Ort täglich von 7:30 -
20:30 Uhr gerne auch am Wo-
chenende  069/25718443

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Haus -Flohmarkt: 16.3.2025. von
10 - 16 Uhr, Kühkopfstr. 14, Ried-
stadt Erfelden, Möbel, Küchenu-
tensilien, Geschirr, Gefriertruhe,
Lampen, Vintage, Deko, alte Fern-
seher, Bücher, usw.

Produkte aus Behinderten-Werkstätten

|  www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern: Tel.: (0 24 04) 98 66 26
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Er sucht Sie

Haushaltsauflösungen

Nacht
Darmstadt  · 17:00 - 22:00 Uhr

in der Böllenfalltorhalle

Sa · 22.03.2025
www.flohmark nfo.de

Flohmarkt

Er, 48, NR, sucht eine sympathische
Syrerin, NR, zw. 30 und 50 J. alt für eine
feste Beziehung.☎ 0176-31122457

„ICH SCHREIBE DIR EIN GEDICHT“ +
ICH SCHENKE LIEBE FÜR IMMER + EI-
NENOSTERSTRAUSS !
L U C A S , 59 J/�1.85, led., keine Kinder
und als techn. Zeichner tätig. Mein Hob-
by ist Gedichte schreiben und ich würde
gerne mit Dir einen Tanzkurs machen,
oderwirmachendenKurs aneinemwei-
ßen Strand, dazu Lagerfeuer, Abendrot
und Du in meinen Armen! Bin rück-
sichtsvoll, gepflegt, spontan, fröhlichmit
Herz. Ich träume von Liebe und einer ro-
saroten Zukunft. Ich warte voller Freude
auf einen Anruf über pv von Dir. Nach ei-
ner herrl., romantischen Nacht unter
Sternen möchte ich in deinen Augen die
Sternchen zählen.Wiewäre es zumKen-
nenlernenmit einemOsterurlaub, z.�B. in
Nizza auf den Blumenmarkt oder Trödel-
markt in Paris? Bitte habe auch Mut,
denn dein Anruf unter 0151 – 68535162
wäre unser Start od. E-Mail an:
LucasSchreibt@wz-mail.de

OSTERURLAUB MIT LIEBE + SPASS +
FÜR IMMERGLÜCKLICHSEIN !
H E I N R I C H , 72 J / 1.82, schon ewig
geschieden und meine Kanzlei als Be-
triebswirt habe ich auch schon verkauft.
Habe schönes Haus undmiete gerne ein
Ferienhaus in der Sonne + wir können
überall unsereBratkartoffeln, Hummer +
Salat selber machen, kuscheln + sind
glücklich. Mein Herz ist frei für SIE. Ich
reite gerne mit meinen Pferden aus,
spiele Volleyball und mache Line Dance.
Ich liebe die Sonne, denn sie hält uns
jung … ich sehe aus wie 60 J. u. fühle
mich wie 50 J. Ich bin sehr natürlich und
weiß, dass „DIE LIEBE“ uns guttut. Ich
bin gesund, vital u. ein fröhlicher, lie-
benswerter Mann mit Lebensstil + Her-
zensbildung. Ich würde Sie gerne abho-
len, um einen schönen Frühlingstag mit
Ihnen zu verbringen, Sie kennen- u. lie-
ben lernen. Gerne lade ich Sie in Ehren
zum romantischen Essen oder zu klei-
nen Ausflügen ein, wir haben keine Zeit
zu verschenken, lassen Sie uns denWeg
gemeinsam gehen –mit Liebe u. Harmo-
nie, rufen Sie gleich an, handy-pv:
0172 - 3712035, od. E-Mail an:
HeinrichBuero@inserat-wz.de

DIPL. INGENIEUR J O A C H I M , Anfang
80. Deshalb bin ich aber noch lange kein
Tattergreis (taufrisch ist aber in dem Al-
ter auchkeinermehr). Bin ein gut situier-
ter Rentner, verwitwet und habe so eini-
ge spannende Geschichten zu erzählen.
Habe immer noch eine gute Figur und
fahre gerne und gut Auto. Ich suche kei-
ne Hausfrau, denn versorgen kann ich
mich selbst. Ich suche über pv eine Part-
nerin, die nochmal Lust hat, was zu un-
ternehmen – wollen wir eine neue Ro-
senart züchten? Ich lese gerne, freue
mich über gute Musik und bin interes-
sierter Zuschauer im Theater/Kabarett.
Ich kann mit Recht sagen, eigentlich le-
be ich ein reiches, ausgefülltes Leben.
Aber ich will zugeben, mit einer aufrich-
tigen, ehrlichen Partnerin an der Seite,
um gemeinsame Eindrücke, Erlebnisse
und Gefühle teilen zu können, um ge-
meinsam zu empfinden, da fühlt sich vie-
les schöner an.Gernemöchte ichSie un-
verbindlich kennenlernen, und vielleicht
finden wir ja Wohlgefallen aneinander,
so dass uns weitere Optionen offenste-
hen. Ehrlichkeit und Offenheit ist meine
Voraussetzung, Ihr Alter ist nicht rele-
vant, jünger wäre schön, Sie können
aber auch gerne etwas älter sein. Handy
01522 - 6954734

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

Künstler und Philosoph
Joe Bausch präsentierte sein neues Buch im Theater Mobile
Zwingenberg (mic). Man 
kennt ihn vor allem aus dem 
Fernsehen. Da ist er unter 
anderem als Schauspieler im 
Kölner Tatort zu sehen. Aber 
er ist auch ein stets gern ge-
sehener Gast in diversen 
Talkshows, denn er kann viel 
erzählen. Die Rede ist von 
Hermann Josef Bausch, oder 
auch einfach nur Joe Bausch. 
Das 72-jährige Multitalent, 
das von sich selbst sagt, er sei 
eine „Rampensau“, zog das 
Publikum am vergangenen 
Sonntag in seinen Bann. Das 
Theater Mobile war restlos 
ausverkauft. 
„Nach drei recht erfolgreichen 
Romanen hat mir der Ver-
lag erlaubt, dass ich nun über 
mein Leben schreiben darf“, 
erklärt Joe Bausch. In der Tat 
ist sein neuestes literarisches 
Werk „Verrücktes Blut“ eine 
Autobiographie. Geboren 1953 
in einem kleinen Dorf im Wes-
terwald wuchs der kleine Joe 
auf dem elterlichen Bauern-
hof auf und erlebte Dinge, die 
ihn bis heute prägten, wie er 
gestand. Als kleiner Bub sei er 
vom Vater in den Schweine-
stall gesetzt worden. Dort habe 
er aufpassen sollen, dass die 
Muttersau keines ihrer Ferkel 
aus Versehen erdrückt. Doch 
genau das sei passiert und 
da habe der kleine Joe erst-
mals vom Vater zu spüren be-
kommen, dass auch ein Kind 
Verantwortung tragen muss. 
Als Sechsjähriger habe er bei 
der Hausschlachtung zuse-
hen und sogar frisches Blut 
in den Mund nehmen müs-

sen. Aber: „Die präzise Arbeit 
des Schlachters hat mich da-
mals fasziniert.“ Vielleicht ein 
Grund dafür, später Medizin 
zu studieren. 
Seine Kindheit in den 1950er 
Jahren sei nicht einfach ge-
wesen. Damals wurden die 
Schüler von den Lehrern noch 
geschlagen. „Außerdem wa-
ren fast alle im Ort mehr oder 
weniger berechtigt, ein klei-
nes Kind zu erziehen.“ Bausch 
habe früh gemerkt, dass er 
anders gewesen sei als die an-
deren. Der Spruch seiner Mut-
ter „Warum kannst du nicht 
wie die anderen sein?“ klinge 
ihm noch heute im Ohr. Dabei 
habe er ja eigentlich so wie alle 
anderen sein wollen. Erst viel 
später sei ihm die Erkenntnis 
gekommen: Nein, ich muss 
meinen eigenen Weg gehen 
und so bleiben wie ich bin. Im 
Erwachsenenalter sei das ge-
wesen, als er eine heftige Kri-
se zu bewältigen und Selbst-
mordgedanken gehegt habe. 

In einer psychiatrischen Klinik 
sei dann aber die Wende ge-
kommen und er habe sein In-
teresse an Menschen entdeckt, 
die in ihrem Leben gescheitert 
waren.
Nach dem Medizinstudium 
und dem kurzzeitigen Wirken 
als Arzt in einer Klinik, nahm 
er jenen Beruf an, der ihm 
schließlich zur Bekanntheit 
verhalf: Als Arzt in einem Ge-
fängnis. Über 30 Jahre habe er 
mit den „richtig harten Jungs“ 
zu tun gehabt. „Ich habe mit 
vielen Insassen gesprochen 
und rund 80 Prozent wussten 
genau den Tag oder den Zeit-
punkt zu beschreiben, wann 
sie den Weg in die falsche 
Richtung nahmen. Das ist 
eben nicht immer nur vorge-
zeichnet“, erklärte Bausch im 
zweiten Teil des Abends, als er 
auf Zuschauerfragen einging. 
„Lesung“ war eigentlich die 
falsche Bezeichnung des 
Abends, denn wirklich vor-
gelesen hat der Autor nur drei 

oder vier Sätze. Aber genau 
diese lebendige Art des Vor-
trags war es, was dem Pub-
likum gefiel. Eine Anekdote 
aus dem Knast sollte Bausch 
erzählen: Die Geschichte von 
jenem farbigen jungen Mann, 
der mehrere Tage lang immer 
nackt in seiner Zelle gestanden 
habe. Nach vier Tagen habe 
der Gefängnis-Doc gesagt: 
„Wenn du morgen immer 
noch nackt bist, ziehe ich mich 
auch aus“. Als er dann tags dar-
auf tatsächlich gefangen habe, 
sich auszuziehen, habe der 
Gefangene plötzlich doch sei-
ne Hose angezogen. Damit sei 
der Bann gebrochen gewesen 
und der junge Mann, der einst 
aus Afrika geflüchtet sei, habe 
seine Geschichte erzählt, die 
ihn, wenn alles anders gekom-
men wäre, sogar in den Profi-
fußball geführt hätte. 
Der Spitzname „Verrücktes 
Blut“ stammt von seiner Tante. 
Immer wenn die mal wieder 
eine blutende Kopfwunde des 
kleinen Joe behandelte, sag-
te sie: „Ist nicht schlimm. Da 
fließt nur das böse Blut aus 
deinem Kopf.“ Wissen, Ge-
wissen und Verantwortung, 
so sagte Bausch abschließend 
auf eine Zuschauerfrage, hät-
ten ihn davor bewahrt, auf der 
anderen Seite im Gefängnis 
zu landen. Übrigens lief just 
an diesem Sonntagabend im 
TV der neue Kölner Tatort im 
Fernsehen – mit Joe Bausch als 
Pathologe. 
Bausch gefiel es im Theater 
Mobile so gut, dass er ver-
sprach, wiederzukommen.

Der Arzt und Schauspieler präsentierte im Theater Mobile sein 
neues Buch. Rechts im Bild: Moderatorin Kirsten Willenbü-
cher. Foto: Burmeister

Flames im Pech
Zwei Spielerinnen nach „Final Four“ verletzt
Bensheim (red). Nach dem 
Aus beim „Final Four“ haben 
die Flames zwei verletzte Spie-
lerinnen zu beklagen. Beson-
ders bitter ist die Diagnose für 
Ndidi Agwunedu. „Die 25-Jäh-
rige verletzte sich im Halbfina-
le gegen Blomberg schwer am 
Knie. Die Untersuchungen ha-
ben nun bestätigt, dass sie sich 
einen Kreuzbandriss zugezo-
gen hat“, erklären die Flames in 
einer Pressemitteilung. Damit 
werde sie dem Verein für eine 
lange Zeit fehlen. 
„Mir fehlen noch etwas die 
Worte, und es wird sicher Zeit 
brauchen, das Ganze zu ak-
zeptieren. Ab jetzt heißt es: ge-
duldig bleiben und alles geben 
für mein Comeback“, erklärt 
Ndidi Agwunedu. 
Auch Matilda Ehlert musste 

das Turnier verletzt beenden. 
Sie zog sich im Spiel um Platz 
Drei gegen Dortmund zwei 

Bänderrisse und eine Sprung-
gelenkprellung zu und wird 
voraussichtlich mehrere Wo-
chen ausfallen. 
„Ich hatte zwar noch mal Glück 
im Unglück, aber trotzdem ist 
der Zeitpunkt natürlich sehr 
ungünstig. Es kommen wich-
tige Spiele auf uns zu, und ich 
werde natürlich alles versu-
chen, möglichst schnell wie-
der zurückzukehren, um die 
Mannschaft zu unterstützen“, 
so Matilda Ehlert. 
Trainerin Heike Ahlgrimm 
zeigte sich betroffen über den 
doppelten Rückschlag für ihr 
Team: „Die Verletzung von 
Ndidi ist extrem bitter. Sie ist 
eine Schlüsselspielerin für 
uns, sowohl sportlich als auch 
menschlich. Ein Kreuzband-
riss bedeutet eine lange Pau-

se, aber wir wissen, dass sie 
eine unglaubliche Kämpferin 
ist und alles für ihr Comeback 
geben wird“, erklärt Ahlgrimm. 
„Auch Matilda hätte sich na-
türlich ein anderes Ende des 
Turniers gewünscht. Ihr Aus-
fall wiegt ebenfalls schwer, 
aber wir sind optimistisch, 
dass sie nach ihrer Pause 
schnell wieder auf dem Feld 
stehen wird.“
Ein Kreuzbandriss sei eine der 
bittersten Verletzungen für 
jede Sportlerin, ergänzt Ge-
schäftsführer Michael Geil. 
„Wir werden Ndidi auf ihrem 
Weg zurück bestmöglich be-
gleiten. Sie kann sich auf den 
gesamten Verein verlassen. 
Auch Matilda wünschen wir 
eine schnelle und reibungslo-
se Genesung.” 

Die Flames-Spielerinnen Ndidi 
Agwunedu (Foto) und Matilda 
Ehlert haben sich bei den „Final 
Four“ schwere Verletzungen zu-
gezogen.   Foto: Verein
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Verkauf

Vermietung Gesuche

www.ihr-haus-sahle.de/august-euler-hoefe

Tel.: +49 2571 81129
griesheim@ihr-haus-sahle.de
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Wir verkaufen:
10 energieeffiziente Reihenhäuser mit
moderner Ausstattung

● Festpreisgarantie
● Inkl. Wärmepumpe und PV-Anlage
● Mit Eigentumsgrundstück
● Massive Bauweise im

KfW-Standard 40

● Wohnfläche: ca. 126 m2

● 2 Stellplätze
● Cleveres Raumkonzept
● Fußbodenheizung in

allen Geschossen

Telefon 0 62 51 / 8 4 4 9 - 0
info@ipunkt24.de

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben
ca. 460 000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

Telefon 0 62 51 / 8 4 4 9 - 0
info@ipunkt24.de

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben
ca. 460 000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

Ich suche ein Haus zur Miete im Groß-
raum Groß-Gerau ( bis 100 m², 1.200 -
1500 € Kaltmiete). Ich bin berufstätig, zu-
verlässig, mittleren Alters, Nichtraucherin
und habe keine Haustiere. Ich freue mich
auf Ihre Rückmeldung unter
✉ glueck-und-sterne@t-online.de

Stellenmarkt
Kaufmännischer Allrounder (m/w/d) für die Bearbeitung von 
Reisekosten, Eingangspost und anderer kfm. Arbeiten gesucht.
Abgeschlossene kfm. Ausbildung und gute MS-Office Kenntnisse 
erforderlich.
Erfahrung mit SAP S4 ist wünschenswert aber keine Bedingung.
Als Mini- oder Medijob. Mo-Do Vormittags je ca. 2-3 Stunden. 

Boschung Mecatronic GmbH 
- Heppenheim - Tel: 06252-99410 - job@boschung.de

Waldstr. 48 | 64683 Einhausen

Wir suchen für unsere Praxis engagierte, nette

Mitarbeiter für Voll- und/oder Teilzeit 
als Stuhlassistenz.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefon 0 62 51 / 58 92 26

Die Büchnerstadt Riedstadt beabsichtigt die Stellen als

Mitarbeiter/in für den Bauhof (w/m/d)
(Schwerpunkt Maler/in)

und
Rettungsschwimmer/in (w/m/d)

zu besetzen.

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung 
von Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil 
sind im Stellenportal unserer Homepage (https://
stel lenpor tal .r iedstadt .de/stel lenangebote.html ) 
nachzulesen. 

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

Steig bei uns ein

Bewege deine Zukunft

fristo.de/karriere
Bewirb dich jetzt:jetzt:

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d),

Lagermitarbeiter (m/w/d)

oder als Hausmeister in Teilzeit oder auf 538€-Basis (m/w/d).

in unserem 
Verteilzentrum
Gernsheim

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Pfungstadt/Hahn, 2 ZKB, 80 m²,
EG, auf Wunsch kann EBK über-
nommen werden, Wasch- u. Tro-
ckenr. + Kellerr., frei ab 1.6.25, €
820,- + NK + € 1500,- KT,
 0177-7623576.

Pfungstadt: 3ZKB, EG, ca. 80m²,
ab 1.4.2025 an ältere Person zu
vermieten. NR, keine Haustiere.
KM 800 €, NK 180 €, 3 MM Kauti-
on  0163/6148654.

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Rüstiges Seniorenpaar möchte Le-
bensabend zufrieden und in Ruhe
verbringen. Wer kann uns passen-
de 3-Zimmer-Wohnung in entspre-
chendem Ambiente anbieten?
Evtl. Paare in ähnlicher Situation
(Senioren-WG o.ä.). Bitte melden
unter heipema@mail.de

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Wohnung in Gernsheim, 3
ZKB, gerne mit Stellplatz, bis ca.
1000 € warm. Ich möchte näher
an meiner Arbeitsstelle und mei-
nen Freunden sein.  0159/
02122459

1-2 FHs in Pfungstadt: 550 m² Gfl,
150 m² Wfl, freistehend, von Pri-
vat ohne Makler, € 460.000,- VHB,
Näheres unter hausverkauf-
64319@gmx.de, bitte hinterlassen
Sie eine Telefonnummer bei Ihrer
Anfrage, vielen Dank.

Crumstadt: EFH, Bj.1958 / Anbau
1970, 150qm Wfl., 500qm Grund-
stück, Garage, Vollkeller, Heizung
neu, derzeit vermietet. Bedarfsaus-
weis, Gas Bj.2021, Energieeffizi-
enz H, 282,3kWhqm inkl. WW,
Kaufpreis 425.000€ + Provision
weitere Informationen und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Goddelau - gr. Wohnhaus: 8 Zim-
mer, 3 Bäder, 2 Küchen, 228qm
Wohnfläche, gepflegter Zustand,
kein Garten, derzeit vermietet
Kaufpreis 330.000 € + Provision
Verbrausausweis, Energiever-
brauch 129,2kWh inkl. WW, Ener-
gieträger: Gas, Energieeffizienz-
klasse D, Bj Haus 1890, Bj Hei-
zung 2022 weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
 sion Bedarfsausweis, Öl, Bj.
2008, Energieeffizienz D, 122,5
kWhqma inkl. WW weitere Infor-
mationen und Bilder unter www.se
we-immo bilienriedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt  06158/
89 51 64

Leeheim : ETW Bj 1996, 3,5 Zimmer
Maisonette, ca.94qm Wfl., neues
Tglbad, ca.94qm Wfl., Terrasse,
ca. 60qm Garten, kleine Wohnein-
heit. Kaufpreis 265.000 € + Provi-
sion Verbrausausweis, Energiever-
brauch 89,3kWh inkl. WW, Ener-
gieträger: Gas, Energieeffizienz-
klasse C, Bj Haus 1996, Bj Hei-
zung 2012 weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 239.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter sewe-
immobilien-riedstadt.de Sewe Im-
mobilien Riedstadt  06158/ 89
51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Macht Spaß.
Macht Sinn.
Mach mit!

www.NABU.de/aktiv

Immobilien
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Stellenangebote

Stellengesuche

Weiter wachsen –
kommen Sie zu Gutjahr.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort in Bickenbach ab sofort einen engagierten 

Lagermitarbeiter (m/w/d) 
Dein Aufgabenfeld 
·  Verpackung und Kommissionierung von Bestellungen
·  Warenannahme, -kontrolle und -ausgabe
·  Bestandskontrolle und Inventurarbeiten
·  Pflege und Instandhaltung des Lagerbereichs
·  Bedienung von Flurförderzeugen
·  Sicherstellung eines reibungslosen Materialflusses

Das wünschen wir uns
·  Berufserfahrung im Lagerbereich
·  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
·  Körperliche Belastbarkeit und eine sorgfältige 
Arbeitsweise

·  Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
·  Idealerweise Besitz eines gültigen Staplerscheins
·  Grundkenntnisse im Umgang mit Lagerverwaltungs-
systemen von Vorteil

Unser Angebot
Wir bieten dir einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen. Eine leistungs-
gerechte Vergütung inklusive 13. Monatsgehalt mit geregelten Arbeitszeiten (5-Tage-Woche, kein Schichtdienst) 
in einem kleinen Team. Wir pfl egen ein angenehmes Betriebsklima mit kurzen Entscheidungswegen.

Bereit für neue Herausforderungen?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Bitte richte diese an:
GUTJAHR Systemtechnik GmbH
z. Hd. Frau Mekiska
bewerbung@gutjahr.com
www.gutjahr.com

Die Informationen zum Datenschutz gemäß Art. Nr. 13 und 14 DSGVO fi nden Sie unter www.gutjahr.com/Datenschutz. Unabhängig von
den Texten und Bildern in unseren Recruiting-Materialien betonen wir, dass bei GUTJAHR alle Menschen gleichermaßen willkommen sind.

Als Innovationsführer innerhalb der ARDEX-Gruppe, einem international agierenden Unternehmen, 
ist GUTJAHR seit mehr als drei Jahrzehnten ein führender Anbieter von Drainage- und Verlegesystemen 
für Außenbeläge. Unsere Kunden in Deutschland und Europa schätzen uns als zuverlässigen Partner 
für hochwertige Produkte und maßgeschneiderte Lösungen. Und wir? Wir sind auf Expansionskurs 
und suchen nach neuen leidenschaftlichen Talenten!

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Spedition- & Logistikbranche in Gernsheim 
und suchen ab sofort zur Verstärkung (m/w/d) für unsere 
Arbeitsbereiche: Disposition, Fuhrpark und Lagerumschlag
- Mitarbeiter Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 02:00 - 10:30 Uhr
- Fahrer CE für Nah-/Fernverkehr (m/w/d) - geregelte Schichtarbeitszeiten
- Assistenz Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 08:00 - 16:30 Uhr
- Lagerumschlag (2 Schichtbetrieb zwischen 05:00 - 19:00 Uhr)

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung per Post oder 
E-Mail - Fuhrparkbewerbungen gerne auch 
telefonisch unter 0 62 58 / 93 35-98.

Robert-Bunsen-Straße 36, 64579 Gernsheim
E-Mail: bewerbung@kirchnerundpartner.de

Bei uns gi
bts  

es mehr Netto  

vom Brutto!

Ihr Gut in 

besten Händen

Die Büchnerstadt Riedstadt bietet zum 01.09.2025 einen 
Ausbildungsplatz zur/zum

Verwaltungsfachangestellten (w/m/d) 
an.

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung von 
Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil sind 
im Stellenportal unserer Homepage (https://stellenportal.
riedstadt.de/stellenangebote.html) nachzulesen.

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice – 
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für das Bürgerbüro

in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung (39 Std./Woche)

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Die CSA GmbH hat sich seit 22 Jahren im Bereich der Automatisie-
rungstechnik sowie im Schaltanlagenbau etabliert. Für den Schalt-
anlagenbau in unserer Zweigniederlassung in Büttelborn suchen 
wir in Festanstellung zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ihre Aufgaben:
Verdrahtung und Verkabelung von Schaltanlagen
Mechanischer Aufbau von Schaltanlagen

Ausbildung als Elektriker/in oder einem vergleichbaren Bereich
Erfahrung im Schaltanlagenbau  

gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
gewissenhaftes und konzentriertes Arbeiten
Fahrerlaubnis Klasse B, gelegentliche Reisebereitschaft 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte unter Angabe des 
möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per 
E-Mail an bewerbung@csaut.de.

CSA GmbH · Im Pfützgarten 7 · 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 187980 · www.csaut.de

                 WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!

•
•

•
•
•
•
•
•

Elektriker/in

 

(m/w/d)
Elektrohelfer/in

 

(m/w/d)
Aushilfe für Elektroarbeiten

 

(m/w/d)
Wir bieten: 
   Übertarifliche Bezahlung
   flexible Arbeitszeiten
   gewinnorientierte Erfolgsbeteiligung
   Festanstellung / Festgehalt
   Weiterbildungsmöglichkeiten
   Mitarbeiterküche / Gratisgetränke
   Gutes Betriebsklima
   Firmenbus auch zur Privatnutzung
   Parkplatz
   Arbeitskleidung

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.grieshaber-group.com
Gerne können Sie sich über unser 
Online-Portal bewerben.
Bewerbungen richten Sie bitte an:
Grieshaber Logistics Group AG
Janina Hasenzahl
Telefon: 0 6258 / 989 52 420

Shuttle-Fahrer (m/w) 
Pharma Kühltransporte 
CE Führerschein

Bensheim: Tierfreundliche Putzhil-
fe gesucht.  06251/38540 AB
Bitte Telf.-Nr. für Rückruf hinterlas-
sen.

Reinemachefrau für Privathaushalt
in Seeheim für ca. 4 Std. /Woche
ab sofort gesucht. Kontaktaufnah-
me unter  0177-3429769

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Stellenmarkt

www.ipunkt24.de



Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
• Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Nähmaschinen
• Silberschmuck

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Zinn
• Uhren
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Lederjacken/Mäntel

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos! Gliederarmbänder

Edeluhren aller Art

Wir zahlen bis zu 9.000,- €* für Ihren Pelz**
**Pelz & Lederwarenankauf nur in Verbindung mit Gold

68,-68,- 9090 €Wir zahlen

 zur Zeit bis zu

Ankauf von Lederjacken, 
Ledermäntel und

Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder,
 auch Lammfellmäntel **
zum Höchstpreis 

bis zu 2.500 €

2024 202 4 4
April April

Die Experten  sind 4 Tage für Sie vor Ort!

98€Freitag Sonntag

Persönliche Beratung

Altgold & defektes Gold

Gold und Silber Taschenuhr aller Art

Zahngold (auch mit Zähnen)

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

2025 2025 2025 2025

10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

Ankauftag Ankauftag Ankauftag Ankauftag

17.
März

18.
März

19.
März

20.
März

Wir  übernehmen
 Ihre Spritkosten 

 25€
bei Verkauf.

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim
Tel. 06251 / 7086116, Mobil 0163 / 2212404 

Inh. Antonio Ciureja

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim
Inh.Bares für Wahres

Die Nachfrage nach 
Antiquitäten ist sehr hoch 

wir zahlen Höchstpreise

Taschen aller Art

Standuhren Porzellan namhafter Hersteller Modeschmuck

Wir prüfen

kostenlos

Ihren Schmuck

auf Echtheit! 

Gemälde aller ArtKristallglas aller Art

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

Ihre Vorteile:

Silberservice

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim Tel. 06251 / 7086116, Mobil 0163 / 2212404
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr · Sa. 10.00 - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung

5034774_Meister.indd   2

Wir zahlen bis zu 600 € 

Wein aller Art

Geigen aller Art

Cognac aller Art

Porzellanpuppen bis zu 1000€

Antiquitäten & Gold An- und Verkauf
Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim

Nähmaschinen aller Art
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